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Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 24. Oktober feiert
Frau Anna Dano, 
Roßbergstraße 5
ihren 83. Geburtstag
und
Frau Elfriede Betscher, 
In der Wasserstube 21
ihren 79. Geburtstag

Am 25. Oktober feiert
Herr Hermann Faig, 
Kirchheimer Straße 33
seinen 84. Geburtstag
und
Frau Gretel Hammley, 
Färbergasse 1
ihren 76. Geburtstag

Am 28. Oktober feiert
Herr Manfred Baur, Gaisweg 3
seinen 78. Geburtstag

Am 29. Oktober feiert
Herr Johann Holzmann, 
Dettinger Straße 39
seinen 83. Geburtstag
und
Herr Berthold Schall, 
Urbanstraße 3
seinen 75. Geburtstag

Am 30. Oktober feiert
Herr Heinz Hummel, 
Hofstettenstraße 23
seinen 77. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 
unser Stadtwald 
soll im nächsten 
Betriebsjahr einen 
Überschuss von 
19.300,-- € erwirt-
schaften. Dies hat 

Revierförster Ralf Schuster am Diens-
tag dem Gemeinderat berichtet. Laut 
Schuster sind im kommenden Jahr 
1.530 Festmeter Gesamtnutzung 
vorgesehen auf einer Arbeitsfläche 
von 30,7 ha. Der Gemeinderat hat 
dem Betriebsplan für 2016 einstim-
mig seine Zustimmung erteilt. 
Nachdem sich die Meinungen über 
den nun nicht mehr ganz so neuen 
Kreisel am Stadteingang von Linsen-
hofen kommend nach wie vor ausei-
nander bewegen, der überwiegende 
Teil unter Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, den derzeitigen Zu-
stand aber als sehr unbefriedigend 
ansieht, wird es nun in den nächsten 
Wochen eine sichtbare Umgestal-
tung geben. Ich bin mit all denen, 
die sagen, dass zwar die Weinre-
ben sehr gelungen sind, aber der 
äußere Kranz des Kreiselauges eine 
optische Zumutung ist, mehr als 
einverstanden. Und ebenso hat es 
mehrheitlich auch Ihr Gemeinderat 
gesehen und deshalb zugestimmt, 
dass der unschöne Grasbewuchs 
raus und durch Sträucher und Pflan-
zen ersetzt werden muss. Unsere 
Stadträtin Mirjam Maus hat dazu in 
ihrer Eigenschaft als selbständige 
Landschaftsplanerin einen Gestal-
tungsentwurf ausgearbeitet, der im 
Bauausschuss und nun auch im Ge-
meinderat einmütig abgesegnet und 
zur Umsetzung freigegeben wurde. 
Unter der Anleitung von Frau Maus 
wird in den nächsten Wochen die 
Um- und Neugestaltung erfolgen. 
Hierin mit einbezogen werden auch 
die Fahrbahnteiler rund um den Krei-
sel sowie die Straßenbegleitflächen 
stadteinwärts. 
Das Hauptthema der Sitzung am 
Dienstagabend war jedoch die Um-
gestaltung eines der beiden Rasen-
plätze im Sportzentrum Spadelsberg 
zu einem Kunstrasenplatz. Der VfB 
Neuffen hat beantragt, in eigener 
Trägerschaft die Maßnahme anzu-
gehen, damit man künftig auch ei-
nen regulären Spielbetrieb über das 
ganze Jahr gewährleisten könne. Na-
turgemäß sind Rasenplätze gerade 
in der kalten und nassen Jahreszeit 
nur bedingt nutzbar. Die Baukosten 
belaufen sich für den Verein auf rund 
310.000,-- €. Dazu gibt es vom 
Sportbund des Landes einen Zu-
schuss in Höhe von rund 67.000,-- €. 

Nach den Statuten der Stadt Neuf-
fen beteiligt sich die Stadt im Regel-
fall bei Investitionen der Vereine mit 
einer Förderung von 20 % aus den 
förderfähigen Kosten. Deshalb hat 
auch hier, wie in vergleichbaren Fäl-
len anderer Vereine, der Gemeinde-
rat einstimmig zugestimmt, den VfB 
mit einem Baukostenzuschuss von 
rund 49.000,-- € in seinem Vorha-
ben zu unterstützen. Dafür, dass die 
Stadt als Eigentümer der Sportan-
lage durch die Umwandlung des 
einen Rasenplatzes in einen Kunst-
rasenplatz ja auch erhebliche Pflege- 
kosten einspart, wird der VfB zu-
sätzlich noch mit einem jährlichen 
Finanzierungszuschuss in Höhe von 
7.500,-- € bedacht. Dies entspricht 
exakt der Hälfte der eingesparten 
jährlichen Mäh- und Bewässerungs-
kosten. 
Zum Abschluss der Sitzung wurde 
letztendlich noch die Satzung über 
die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten neu gefasst. Die letzte 
Fassung datiert aus dem Jahr 1981, 
die Höhe der Entschädigung für z. 
B. ehrenamtliche Wahlhelfer wurde 
letztmals 1990 angepasst. Nach 25 
Jahren war es damit höchste Zeit, 
die Aufwendungssätze nun auch mal 
wieder zeitgemäß zu gestalten. 

Schöne Grüße aus dem Rathaus 
Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Einladung zur ersten Sitzung des Arbeitskreises Asyl mit 
Einteilung in die themenbezogenen Arbeitsgruppen 
Nach dem Informationsabend, an dem von der Leiterin der Flüchtlingshilfe der 
Arbeiterwohlfahrt Julie Hoffmann über die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit infor-
miert wurde, findet nun eine erste Sitzung des Arbeitskreises Asyl statt. 
Diese wird am kommenden Montag, 26. Oktober 2015 um 18.00 Uhr in der 
Stadthalle veranstaltet. Es wird dabei die Einteilung in die themenbezogenen 
Arbeitsgruppen erfolgen. 
Alle an der ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger, auch die, die am Informationsabend nicht anwesend sein konnten, sind wieder 
herzlich eingeladen. 

Ende der Sommerzeit. 
In der Nacht zum Sonntag, 25. Oktober 2015, 
werden die Uhren um 1 Stunde von 3.00 Uhr auf 
2.00 Uhr zurückgestellt
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 24. Oktober 2015
Mörike-Apotheke Zentrum 
Ötlingen, Kirchheim unter Teck
Ötlingen), Stuttgarter Str. 189/1
Bahnhof-Apotheke Reutlingen,
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserstr. 11

Sonntag, 25. Oktober 2015
Baum-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen (Zizishausen), 
Oberensinger Str. 14
List-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserstr. 47

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 

Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 

Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 

Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 

Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

S T A D T  N E U F F E N         Landkreis Esslingen 

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
vom 20. Oktober 2015 

Auf Grund von § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 20. Oktober 2015 folgende Neufassung der Satzung 
beschlossen: 

§ 1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres Verdienstaus-
 falls nach einheitlichen Durchschnittssätzen. 
(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
  bis zu 3 Stunden    30,00 € 
  von mehr als 3 bis 6 Stunden  40,00 € 
  von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 60,00 € 

§ 2 
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 

(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine halbe Stunde vor 
 ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruch-
 nahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten we-
 niger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Been-
 digung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden. 
(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, notwendiger-
 weise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeitaufwand berechnet. 
(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzungen ist nicht die
 Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers 
 maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, 
 die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung
 eingerechnet. 
(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben Tag darf zu-
 sammengerechnet den Höchstsatz nach § 1 Absatz 2 nicht übersteigen. 

§ 3 
Aufwandsentschädigung für Gemeinderäte, Ortschaftsräte und sonstige  

Mitglieder kommunaler Gremien 
(1) Gemeinderäte und Ortschaftsräte sowie die sonstigen Mitglieder kommunaler 
 Gremien erhalten für die Ausübung ihres Amtes eine Aufwandsentschädigung. 
(2) Diese wird gewährt
     a) bei Gemeinderäten
 1. als allgemeine monatliche Aufwandspauschale in Höhe von 25 €. 
 Diese umfasst auch die Sitzungen zur Vorbereitung von 
 Gemeinderats- und Ausschusssitzungen der Fraktionen. 
 2. als Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen des Gemeinderats und seiner
 Ausschüsse sowie anderer kommunaler Gremien in Höhe von 40 € je Sitzung. 
     b) bei Ortschaftsräten und sonstigen Mitgliedern nach Absatz 2 a Ziffer 2 ent-
 sprechend.

§ 4 
Aufwandsentschädigung des Ortsvorstehers 

Der ehrenamtliche Ortsvorsteher erhält für seine Tätigkeit eine monatliche Entschä-
digung in Höhe von 1.000 €. 

§ 5 
Reisekostenvergütung 

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebietes erhalten ehrenamtlich 
Tätige neben der Entschädigung nach §§ 1 bis 4 eine Reisekostenvergütung unter 
Anwendung der Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes in der jeweils gel-
tenden Fassung. 

§ 5 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 5. Mai 1981 mit den in der Zwischen-
zeit ergangenen Änderungen außer Kraft. 

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO erlassenen 
Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Neuffen, den 21. Oktober 2015 
gez. 
Bäcker
Bürgermeister 

Fundsachen 
Beim Bürgermeisteramt wurde fol-
gende Fundsache abgegeben: 
- eine Softshelljacke, gr. 176 
Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, Zimmer 5 
abgeholt werden. 

- Umwelt schonen -
häufiger Frischware kaufen anstatt 

Lebensmittel in 
Kunststoffverpackungen
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Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36

 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de

 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.

Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.

Baugebiet „Taschetwiesen-Erweiterung“ abgenommen 

Beim Abnahmetermin v.l.n.r. Bürgermeister Mattias Bäcker, Stadtkämmerer Albrecht 
Klingler, Christoph Traub und Elke Frank vom Erschließungsträger Hans Lamparter 
GmbH, Bernd Döpper, Stadtwerke Neuffen AG sowie Marcus Leibfarth und Klaus 
Greiner von der ausführenden Baufirma Knecht. 

Bereits im Juni 2009 hat der Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Taschetwiesen-Erweiterung“ gefasst. Die ersten Planentwürfe hatte der 
Neuffener Gemeinderat schon im Jahr 2002 beraten. Umso größer war die Freude 
bei den Verantwortlichen, dass nach über 10-jähriger Planungs- und Vorbereitungs-
phase die Erschließungsarbeiten abgeschlossen werden konnten. Grund für die lange 
Verfahrensdauer war die Erschließung des Gebiets über die noch nicht ausgebaute 
Bahnhofstraße und über das neu erschlossene Gewerbegebiet „Stuttgarter Straße“. 
Insgesamt drei Bebauungsplanverfahren und ein Plangenehmigungsverfahren für 
den Umbau des Bahnübergangs mussten vor Beginn der Erschließungsarbeiten 
abgewickelt werden. Die Nachfrage nach den Bauplätzen im Baugebiet ist groß. Nur 
noch wenige der in privater Hand befindlichen Bauplätze sind nicht verkauft. Erste 
Baumaßnahmen wurden bereits begonnen. 
Noch nicht abgeschlossen sind die Begrünungsmaßnahmen und der Bau des Kin-
derspielplatzes. Beides soll im Frühjahr nächstes Jahr erfolgen. 

Hundehalter sind zur Beseiti-
gung von Hundekot verpflich-
tet  
Leider muss in den vergangenen Wo-
chen immer wieder festgestellt werden, 
dass auf Geh- und öffentlichen Verbin-
dungswegen  Hinterlassenschaften von 
Hunden liegen und auch auf Spielplätzen 
Kinder durch diese gefährdet sind. 
Für die Beseitigung des Hundekots sind  
ROBY-Rolle und Bello-Paket mit ihren 
geschickt aufbewahrten Plastiktüten 
praktische Hilfsmittel. Kostenlos sind 
diese beim Bürgermeisteramt in Zim-
mer 5 erhältlich. Im Stadtgebiet sind be-
reits 17 öffentliche Mülleimer mit dem 
Hundesymbol ausgestattet. Der ent-
sprechende Plan der Standorte kann auf 
dem Rathaus eingesehen bzw. abgeholt 
werden. 
In diese Mülleimer können die Tüten pro-
blemlos entsorgt werden. 
Wir bitten die Hundehalter, diese Tüten 
ausschließlich dort einzuwerfen, da bei 
der Leerung dieser Eimer durch den Bau-
hof  besondere Vorsichtsmaßnahmen in 
Sachen Hygiene getroffen werden müs-
sen. Natürlich können Sie diese Tüten 
auch in der eigenen Restmülltonne ent-
sorgen. 
Insbesondere muss auch auf landwirt-

schaftlich genutzten Grundstücken da-
rauf geachtet werden, dass abgelegte 
Hundehaufen sofort entsorgt werden; 
denn auch dort gilt die Verpflichtung 
zur Beseitigung von Hundekot. Es ist 
mehr als ärgerlich und gesundheitlich 
bedenklich, wenn beim Auflesen des 
Obstes solche Hinterlassenschaften vor-
gefunden werden oder belastetes Gras 
an Nutztiere verfüttert wird.  
Wir appellieren an die Vernunft aller Hun-
dehalter - nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 
Mitbürger! 

Nächste Übung für Gruppen 
1 + 3 
Samstag 24.10.2015 - 18:00 Uhr 
Thema: Leitern 
Übungsleiter: Frannk Höfle 

Diavortrag der VHS – 
Paris 

 Am kommenden Freitag, 
dem 23. Oktober 2015, 
zeigt uns Reinhold 
Richter ab 20 Uhr im 
Schulzentrum Halde, Wer-

krealschule, Foyer, einen Diavortrag über 
die Metropole an der Seine. 
Die Gebühr beträgt 5 € (Abendkasse). 

Rückblick Erwachsenenbasar 
Ein lebhaftes Basartreiben herrschte am 
vergangenen Samstag im evang. Ge-
meindehaus. Wieder war der Neuffener 
Erwachsenenbasar ein großer Erfolg. Wir 
freuen uns auch aus diesem Basar eine 
Spende von 1.400,-- € an die Vesperkir-
che in Nürtingen übergeben zu können. 

Liebe Helfer und ehemalige Helfer, wir 
möchten uns für die tolle Mitarbeit in 
den letzten 20 Jahren mit einem Um-
trunk herzlich bedanken. Dazu laden 
wir alle am Montag, 9. November 2015, 
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um 17.30 Uhr ins evang. Gemeinde-
haus recht herzlich ein.  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Das Basarteam 

Märchenstube 
Heute, Mittwoch der 7.10.2015, war Frau 
Stoermer in der Märchenstube und er-
zählte das Märchen von Eglé, der Königin 
der Nattern. 
Das Märchen kommt aus Litauen und ist 
schon sehr alt. 
Am spannendsten war, als die vielen Nat-
tern auf das Haus von Eglé zu krochen 
und sie in ihr Reich mitnehmen wollten. 
Obwohl Eglé sich anfangs wehrte, ging 
sie dann doch mit. Sie sollte den Prinz 
der Nattern heiraten. 
Ihre Familie wollte sie wieder zurückha-
ben. Deshalb töteten ihre Brüder am Ende 
die „sprechende“ Natter (den Prinz). Eglé 
verwandelte daraufhin sich und ihre Kin-
der in Bäume. 
Das Märchen war schön und spannend. 
Bericht von Finn Haug und Niklas Kim-
merle  ( 4b GS) 

Neue Bücher 
Lyndsay Faye: Die Entführung der 
  Delia Wright 
Manfred Bomm: Lauschkommando 
Ingrid Geiger: Huckepack ins Ländle 
Veit Müller: Tod im Schönbuch 
Nora Roberts: Spuren der Hoffnung 
Nora Roberts: Pfade der Sehnsucht 
Brigitte Werner: Ich, Jonas... 
R.J. Anderson: Rhosmari 
Jacob Grey: Wildboy 
Liz Kessler: Plötzlich unsichtbar 

Neue Bastelbücher: 
Anna Postel: Ein Danke für Dich 
Kathrin Arens: Filzfabrik 
Pia Pedeevilla: Naturzauber Weihnacht 
Gesine Harth: Familienbastelbuch
  Weihnachten 
Marion Dawidowski: 
Weihnachten ruck, zuck 
Gerlinde Auenhammer: 
Holzdeko für Winter und Weihnachten 
Gudrun Schmitt:
Das Klorollen-Bastelbuch 
Imke Johannson:
Deko Liebe Weihnachten 
Alice Rögele:
Winterliche Garten-Stelen 
Gudrun Schmitt:
Weihnachtliche Zauberfolie 
Ingrid Moras:
Weihnachtsdeko aus Holz 
Armin Täubner:
Winterszenen im Rahmen 
Pia Pedevilla:
Niedliche Weihnachtsboten 

Gudrun Schmitt:
Adventskalender für Groß und Klein 
Alice Rögele:
Schmucke Holzwürfel 
Christian Saile:
Origami 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Diavortrag über Paris 
Neuffen (h) Unter dem Titel „Paris – Me-
tropole an der Seine“ veranstaltet die 
VHS-Außen stelle Neuffen mit dem Refe-
renten Herrn Reinhold Richter am Freitag, 
23. Oktober 2015, 20 Uhr, im Schulzen-
trum Halde, Werkrealschule, Foyer, einen 
Diavor trag. 
 
Sanfte Rückengymnastik 
Mit gezielten Übungen beugen Sie Rü-
ckenschmerzen vor oder vermindern Ihre 
bereits bestehenden Rückenbeschwer-
den. Diese schonende Gymnastik ist 
ein Ganzkörpertraining in ruhiger Aus-
prägung mit Entspannungsphasen und 
teilweise auch mit Fitnesselementen. 
Mitzubringen: Sportkleidung, Matte 
Kurs Nr. 35712A 
10-mal, montags, ab 09.11.2015 
18:00 - 19:00 Uhr 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Gebühr: 42,70 € 

Stabilisation - Koordination - Faszi-
entraining 
Mit dem Kurs "Stabilisation - Koordination 
- Faszientraining" soll eine gesundheitso-
rientierte Fitnesssportstunde angeboten 
werden. Auf eine theoretische Grundlage 
in der die wesentlichen Muskelgruppen 
angesprochen werden, folgt ein gezieltes 
Training zur Kräftigung und Dehnung der 
jeweiligen Muskelgruppen mit oder ohne 
Handgeräte. Eine Entsprannung soll den 
Abschluss bilden. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte 
Kurs Nr. 36701 A 
7-mal, donnerstags, ab 26.11.2015 
18:00 - 19:30 Uhr 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Gebühr: 51,20 € 

Diavortrag über die Steiermark 
Neuffen (h) Unter dem Titel „Von Sem-
mering nach Graz" veranstaltet die VHS-
Außen stelle Neuffen mit dem Referenten 
Herrn Bernd Mantwill am Freitag, 30. 
Oktober 2015, 20 Uhr, im Schulzentrum 
Halde, Werkrealschule, Foyer, einen 
Diavor trag. 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Wir bauen ein Hybridauto (63144) 
Ferienkurs für Kinder ab 11 Jahren 
Werner Bernhard 
Donnerstag, 05.11.15, 13:00-17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 48,30 € (inkl. 35 € Materialko-
sten) 

Grundlagen der Fotografie (63240) 
Ferienkurs für Schüler(innen) von 
13-17 Jahren 
Gabriela Hausenstein 
Freitag 06.11.15, 14:00 Uhr bis  
18:00 Uhr 
Samstag 07.11.15, 15:00 Uhr bis  
19:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 03 
Gebühr: 32,00 € 

Spaß am Computer 1 (63520) 
André Engeroff 
Ferienkurs für Jungen und Mädchen im 
Alter von 9 bis 12 Jahren 
Montag, 02.11.15, 08:45-12:45 Uhr 
Dienstag, 03.11.15, 08:45-12:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 39,00 € 

Spaß am Computer 1 (63521) 
André Engeroff 
Ferienkurs für Jungen und Mädchen im 
Alter von 9 bis 12 Jahren 
Montag, 02.11.15, 13:30-17:30 Uhr 
Dienstag, 03.11.15, 13:30-17:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 39,00 € 

Spaß am Computer 2 (63522) 
André Engeroff 
Mittwoch, 04.11.15, 08:45-12:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 1 
Gebühr: 20,00 € 

Wie funktioniert Programmieren? 
(63523) 
Ferienkurs für Jugendliche von 
12 - 15 Jahren 
Wolfgang Michael Girsch 
4-mal, Montag bis Donnerstag 
ab 02.11.15, 08:30-12:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 59,00 € 

Herbsttage im Kindergarten Halde 
Mit zwei Forschertagen sind wir in die 
Herbstzeit eingestiegen. „Forschen in der 
Obst- und Gemüseküche!“, lautete das 
Thema dieser Tage. Alle interessierten 
Kinder hatten die Möglichkeit regionale 
Obst- und Gemüsesorten in ihrem Aus-
sehen und Geschmack in gekochtem 
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und rohem Zustand kennenzulernen. 
Alles wurde genau betrachtet und pro-
biert. Kleingeschnitten und letztendlich 
gekocht, zog ein leckerer Duft von Gemü-
sesuppe durch unser Haus. Diese wurde 
während des Tages dann auch mit viel 
Genuss verspeist. 
An einem unserer Naturtage, genossen 
wir die letzten Sonnenstrahlen und sind 
mit unseren selbstgebastelten Papiertü-
tendrachen zum Skihang gewandert. Da 
es an diesem Tag leider sehr wenig Wind 
gab, mussten wir selbst für ein wenig 
Auftrieb sorgen, indem wir den steilen 
Hang in Windeseile hinunter flitzten. Da 
war bei manchem die Freude groß, als die 
Luft unter unserer Tüte den Drachen über 
uns emporsteigen lies. 

Herzliche Einladung 

Der nächste PEG findet am Dienstag, den 
27. Oktober 2015 um 19.30 Uhr in der 
Werkrealschule in Neuffen statt. 
( Hohenzollernstr.28, 1.Stock / Raum 28 ) 

So gelingt FAMILIE  
Gibt es ein Patent- oder Geheimrezept 
wie eine gute Familie gelingt ? 
Wie funktioniert eine ordentliche Familie, 
oder wie werden alle glücklich ? 
Wir gehen dem Geheimnis von "Fami-
lie" nach und finden die wichtisten prak-
tischen "Zutaten" nach denen ein gutes 
Zusammenleben und Zusammenhalten 
in der Familie gelingt. 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. Er beinhaltet Vorträge, Er-
ziehungstraining und Gesprächskreis un-
ter der sachkundigen Leitung von Iréne 
Greiner (Pädagogische Psychologin, 
IPFB Greiner, Leiterin Elternschule, FPA) 
Der PEG ist so konzipiert, dass ein breites 
pädagogisch/psychologisches Grund-
wissen vermittelt wird. Durch gemein-
sames Nachdenken über Fragen rund um 
Erziehung mit offenem Austausch und 
Reflexion des eigenen Erziehungsverhal-
tens, können konkrete Fragen beantwor-
tet werden. 
Die Themen der nachfolgenden Abende 
werden nach Interesse in der Gruppe 
festgelegt. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 
4,00 Euro / Abend. 
Den Restbetrag übernimmt der Förder-
verein der Grund- und Werkrealschule 
Neuffen 
Nähere Informationen bei Sylvia Hess 
07025/8257 

In einer Eltern–Kind-Aktion wurde dann 
noch vergangene Woche von vielen flei-
ßigen Vorschulkindern Apfelmus und 
Kompott hergestellt. Dabei machte den 
Kindern das Arbeiten mit dem Apfelschä-
ler und der „Flotten Lotte“ ganz beson-
ders viel Spaß. Zum Abschluss haben 
wir dann alles zusammen mit leckeren 
Waffeln verspeist. Vielen Dank auch an 
unsere zwei Mamas, die sich mit dieser 
Idee in den Kindergartenalltag einge-
bracht und uns bei unserem Herbstthema 
unterstützt haben. 

Jetzt sind wir schon eifrig am Laternen 
basteln und am Einüben einer kleinen 
Geschichte für unser Laternenfest. 
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 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 kein Konfi-Unterricht wegen
 Praktikum (!) 
19.30 Future Action Group 
20.00 CHORgrenzenlos 

Donnerstag, 29. Oktober 2015 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel – Ernst 

Schmutz und Rudolf Wagner 
sind zu Gast, siehe Text-
teil  

20.00 Posaunenchor 

Freitag, 30. Oktober 2015  
17.30 – 
19.00 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  

Kammerkonzert „Neuffener Töne“ am 
Samstag, 24.10. 
„Neuffener Töne“ erklingen am Sams-
tagabend, 19 Uhr, im Großen Saal im Ge-
meindehaus. Örtliche Künstler konzertie-
ren Musik aus Klassik und Gegenwart. 
Von der Klavierschülerin bis zum Profi, 
vom Blechbläserquartett über Blockflö-
ten bis zum Vocalensemble reicht die 
Bandbreite. Es sind Künstlerinnen und 
Künstler dabei, die man schon gehört hat, 
und solche, die das erste Mal auftreten. 
Unter den Mitwirkenden sind (in zufälliger 
Folge genannt) Binzer, Fandrich, Schu-
ster, Albrecht, Schwarz, Sigloch, Aschen-
brenner, Noël und andere mehr. 
Es erklingen zum Beispiel ein anspruchs-
volles vierhändiges Schubert-Kavier-
stück, Tanzsuiten alter und neuer Zeit, 
Duette mit Violine und Akkordeon, Cello, 
Flöten und Fagott. Etwas Humor bringen 
Gesangsbeiträge und die Moderation 
von Kammerdiener Pfr. Seibold. 
Zwischendurch gibt es eine Pause mit 
Bewirtung durch den VEJGN (Verein für 
evangelische Jugend- und Gemeindear-
beit Neuffen). 
Der Eintritt ist frei. 
Die Künstler freuen sich über Spenden für 
die Jugendarbeit. 

Familiengottesdienst am Sonntag, 
25.Oktober 10 Uhr 
Kinder sind kleine Menschen und doch 
ganz anders als Erwachsene: spontaner, 
bewegungsfreudiger manchmal ehr-
licher. Warum sagt Jesus: „Werdet wie 
die Kinder!“ ? Darum geht es in unserem 
Familiengottesdienst am 25. Oktober, der 
den Titel hat „Werden wie die Kinder“. 
Der ökumenische Familienkreis und Vikar 
Roos bereiten den Gottesdienst zusam-
men vor, bei dem für Kleine und Große 
etwas dabei ist. Herzliche Einladung! 
 
Donnerstag, 29. Oktober – Abend mit 
der Bibel 
Herzliche Einladung zum Bibelabend an 
alle Interessierten. Sinti-Missionar Ernst 
Schmutz und Sinti-Bruder Rudolf Wag-
ner (Finko)berichten von ihrem Leben und 
ihrer Arbeit. 
 
Herbstferien mit Kibiwo! 
Alle Kinder vom 1. bis 7. Schuljahr sind 
zur Kibiwo in den Herbstferien herzlich 
eingeladen. Bitte möglichst jetzt die An-
meldung machen, damit das Team sich 
bei der Vorbereitung auf alle gut einstellen 
kann! Anmeldeflyer kann man herunterla-
den unter http://www.ev-kirche-neuffen.
de/aktionen/kibiwo-2015/ 

VEJGN-Vorverkauf

So 1.11. Samuel Koch & Samuel Harfst  
NEU! ZUSATZTERMIN um 16.30 Uhr 
TOUR, BUCH, ALBUM – alles neu! Sa-
muel Koch ließt aus einem brandneuen 
Buch "Rolle vorwärts" (Release 5. Okt 
2015). Samuel Harfst mit Band präsen-
tiert Lieder aus seinem neusten Album 
"Chronik einer Liebe" (Release 4. Sep 
2015). Und die beiden erzählen was sie 
verbindet. 
Ein Nachmittag, an dem keiner ist wie 
der andere: Abende voller Tiefgang und 
Humor, wo Musik auf Wort trifft. Wo Worte 
mit Gefühl zu gefühlter Lebensfreude 
werden. 

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost:  Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, rahlenbeck@ev-kir-
che-neuffen.de 
Vikariat:  Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Das Gemeindebüro ist am Donnerstag, 
29. Oktober nicht besetzt. 

Wochenspruch:  
Laß dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.
 Röm. 12,21

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 25. Oktober 2015  
10.00 Gottesdienst mit Familien-

team 
 Predigt: Vikar Sebastian Roos 
 Predigttext: Mt 5,38-48 
 Thema: „Werdet wie die Kin-

der!“ 
 Opfer: eigene Gemeinde 
10.00 Kindergottesdienst 
17.20 Abfahrt zum 3zehn16 Jugend-

gottesdienst nach Aich, Ev. 
Kirche, Thema: hopp oder top 

Dienstag, 27. Oktober 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfrin. Walter-Bettin-
ger 

TERMINE 
Sonntag, 25. Oktober 2015 
19.00 Bibelstunde für junge Leute 
 (im Kellerzimmer Gemeinde-
 haus) 
Dienstag, 27. Oktober 2015 
14.30 Handarbeits-Treff im Gemeinde-
 haus 
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde 
 (4-jähr. bis Ende 1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für 
 Mädchen und Jungs (Klasse 

2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
Mittwoch, 28. Oktober 2015 
 6.15 Morgengebet 
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Der 19.30 Uhr Termin ist bereits Aus-
verkauft!!! Karten für 16.30 Uhr gibts 
im Vorverkauf bei Schietinger Baustoffe. 
Mehr Infos: www.stehlampenrock.eu 

tesdienst teilnehmen konnte. 
Martin Luther haben wir viele wertvolle 
Texte und Lieder in unserem Kirchenge-
sangbuch zu verdanken, die in der Kir-
che seit der Reformation bis heute einen 
wichtigen Platz haben. 

Begegnung und Gespräch am Nach-
mittag 
Der Evangelische. Kirchenbezirk Nürtin-
gen und das Evangelische Bildungswerk 
Esslingen laden ein zu einer Seminarrei-
he: „Begegnung und Gespräch am Nach-
mitttag“ unter dem Motto: 
„Zu verstehen, wie man alt wird, ist ein 
Meisterwerk der Weisheit und eines der 
schwierigsten Kapitel in der großen Kunst 
des Lebens.“ Henry Freédéric Amiel 
Dazu sind vier Nachmittage vorgesehen. 
Do, 5.11. „Mein Leben – wie ein Baum“  
(was ist gewachsen, was ist geworden 
- meine Potentiale sehen und weiterent-
wickeln) 
D, 12.11. „Im Loslassen liegt Befrei-
ung“ (Altes verabschieden, Neues zu-
lassen - Friede mit meiner Lebensge-
schichte) 
Do, 19.11. „Neue Perspektiven in den 
Blick nehmen“ (Wünsche, Träume, 
Möglichkeiten offen sein für andere Men-
schen) 
Do, 26.11. „Wenn sich der Lebenskreis 
schließt“ (vom Tun zum Sein - von Glau-
bens-hoffnung und Glaubenszweifel) 
Zu jedem Thema soll es einen inhaltlichen 
Impuls/ein Kurzreferat geben. Danach 
besteht die Möglichkeit zu einer offenen 
Gesprächsrunde über das jeweilige The-
ma. 
Die Nachmittage finden jeweils von  
15.30 Uhr -17.30 Uhr im Martin-Luther-
Hof in 72622 Nürtingen, Jakobstraße 17 
statt. Es wird ein Unkostenbeitrag von 
20 € für alle vier Nachmittage erhoben. 
Leitung und Anmeldung bei: Elisabeth 
Schoch-Fischer, Diakonin und Referentin 
für Generationen- und Altenarbeit Telefon 
07022/2165726, mail: schoch-fischer@
evkint.de und Gerhard Brucker, Diakon i. 
R., Linsenhofen Telefon 07025/ 9122 505, 
mail hug.brucker@t-online.de 

Die letzten Schritte gemeinsam gehen: 
Die Arbeitsgemeinschaft Hospiz stellt 
sich vor 
Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung: 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die 
liebevolle Begleitung von schwerstkran-
ken und sterbenden Menschen und ihren 
Angehörigen. 
Die AG Hospiz ist ein ambulanter Hos-
pizdienst, wir kommen zu den Menschen 
nach Hause. Damit ist die vertraute Um-
gebung gemeint, das kann auch ein Pfle-
geheim oder eine Einrichtung der Behin-
dertenhilfe sein. Wir kommen auch ins 
Krankenhaus. 
Nach der meist telefonischen Beglei-
tungsanfrage werden bei einem Haus-
besuch alle Fragen zur persönlichen Situ-
ation, zur möglichen Unterstützung und 
zur evtl. Einbindung weiterer Fachdienste 
geklärt. 
Im Vordergrund steht nicht die Pflege 
sondern freundschaftliches, nachbar-
schaftliches Handeln, ehrenamtlich, 
stundenweise, bei Bedarf auch in der 

Nacht. Begleitung bedeutet vor allem: 
Zeit haben und präsent sein. 
Dabei ist vieles möglich: Gespräche füh-
ren, Zuhören, Vorlesen, Singen, die Hand 
halten, still am Bett wachen, einfach nur 
da sein... 
Wesentlich ist, dass die Betroffenen in 
der Krisensituation nicht alleine bleiben. 
Die Begleitung wird getragen von eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen aus un-
terschiedlichsten Lebensbereichen, die 
für diese Tätigkeit sorgfältig vorbereitet 
sind. Sie werden von ihrer hauptamt-
lichen Koordinatorin fachlich unterstützt 
und erhalten regelmäßig Supervision und 
Fortbildungen. 
Je früher eine Anfrage bei uns erfolgt, 
desto mehr Zeit und Ruhe bleibt für alle 
Beteiligten zum gegenseitigen Kennen-
lernen, um Wünsche und Vorlieben zu 
erfahren und um miteinander vertraut zu 
werden. 
Die Begleitung ist kostenfrei und erfolgt 
unabhängig von Religion und Nationali-
tät. Wir unterliegen der Schweigepflicht. 
Finanziert werden wir durch Zuschüsse 
der Krankenkassen und durch Spenden. 
Auch verschiedene Angebote zur Trauer-
bewältigung (Begegnung im Trauercafé, 
Einzel- und Gruppenbegleitung im Trau-
erprozess) gehören zum Spektrum un-
serer Arbeit. 
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf: 
Karen Renftle und Iris Rischmüler 
Hechinger Str. 12 
72622 Nürtingen 
Tel: 07022 / 93277-30 
Sprechzeit: mittwochs 10 – 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
info@ag-hospiz-nuertingen.de 
www.ag-hospiz-nuertingen.de 
Ansprechpartnerin in Neuffen: 
Rose Heimgärtner Tel: 5796 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.  Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Samstag, 24. Oktober - Weltmissi-
onssonntag 
16:30 Eucharistiefeier Neuffen 

Memento Fam. Vollweiter und 
Simondic sowie die Armen See-

Vorschau 
Mittwoch, 4.11. – Marktcafé 
Wer gerne eine Kuchen backen oder 
helfen will, darf sich gerne ab sofort im 
Gemeindebüro, Tel. 2720 oder bei Ingrid 
Maier, Tel. 6913 melden 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Dienstag 27. Oktober 2015, Frauen-
frühstück 9 - 11 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Kohlberg, 
Hölderlinstr. 4 

Gerdi Stoll, Mötzingen - Thema: „Wal-
king für die Seele“  
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
in Kohlberg, am Dienstag, 27. Oktober 
2015, ab 9 Uhr im Gemeindehaus Kohl-
berg. „Walking für die Seele“, so lautet 
das Thema der Referentin Gerdi Stoll. 
Im Glauben lasse sich die nötige Kraft 
schöpfen, so Gerdi Stoll. Denn Gottver-
trauen, Sinnerfüllung und Glaubenskraft 
sowie klare Wertorientierungen bilden 
ihrer Meinung nach einen Lebensanker 
und sorgen dafür, dass sich Zuversicht 
und Lebensfreude entfalten können. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Herzlich 
Einladung an Frauen aller Konfessionen. 

Samstag, 31. Oktober 2015, 19:00 Uhr 
Ev. Kirche Frickenhausen 
„Musik zur Reformation“ des Posau-
nenchors Frickenhausen 
Ein feste Burg ist unser Gott – Das be-
kannte Lied von Martin Luther soll das 
Motto sein, das über der „Musik zur Re-
formation“ des Posaunenchors Fricken-
hausen steht. In Liedern, Musikstücken 
und Texten soll das Thema zum Ausdruck 
kommen, das eng mit dem Reformator 
verknüpft ist. Ihm ist es zu verdanken, 
dass in Deutschland die Kirchenmusik 
eingeführt wurde und die Gemeinde mit 
Gesang zum ersten Mal richtig am Got-
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len die niemand haben. 
18:30 Eucharistiefeier Großbettlingen 

Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag 
im Jahreskreis - Weltmissionssonn-
tag 
 8.30 Eucharistiefeier Beuren 
10:00 Feierliche Eucharistiefeier es 

spielt der Musikverein 
anschließend Saukirbe in 

 Frickenhausen 

Dienstag, 27. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier Beuren 

Mittwoch, 28. Oktober 
18.30 Eucharistiefeier Großbettlingen 

Donnerstag, 29. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier Neuffen 

Freitag, 30. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Samstag, 31. Oktober 
Keine Vorabendmessen 

Sonntag, 01. November – 
Allerheiligen 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren (Ver-

tretung) 
13:30 Gräberbesuch in Neuffen 
15:00 Gräberbesuch in Großbettlingen 

Montag, 02. November - Allerseelen 
18:30 Requiem in Neuffen (Vertretung) 
18:30 Requiem in Frickenhausen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 

Rückblick Ministrantenaufnahme 
Am 18.10.2015 fand in der St. Michaels- 
Kirche ein Familiengottesdienst mit Mini-
strantenaufnahme und einer Taufe statt. 
Unsere Ministrantengruppe hat sich nun 
auf 22 Ministranten vergrößert. 
Herzlich willkommen bei den Minis, Fer-
dinand und Ferdinand, Florian, Naila und 
Philipp! Und denkt alle immer daran, dass 
Ihr Spuren in den Herzen der Menschen 
hinterlasst. So wie der Bleistift, den ihr 
bekommen habt. 

Meditationskreis 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 23. Oktober 
um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Beuren statt. 

Gruppentreffen Erstkommunion 
Das nächste Treffen findet am Montag, 
26.10.2015 um 15:30 Uhr für in Beuren 
statt und am Donnerstag, 29.10.2015 
um 14:30 Uhr in Neuffen 

Frauenkreis Beuren 
Am Mittwoch 28.10. findet um 15 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus Be-
uren ein Nachmittag mit dem Thema 
Herbst statt. Maria wird uns mit einer 
Besinnung darauf einstimmen und eine 
kleine Herbstbastelei wird den Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen abrunden. Bit-
te bringt buntes Herbst- Material mit. 

Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde treffen  
wir uns am Freitag, 30. Oktober um 
18:00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Neuffen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrbüro Neuffen, Telefon: 07025/2756 

Jugend-Symphonieorchester spielt 
für „Kinder in Togo“ 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, das 
Jugend-Symphonieorchester der Mu-
sik- und Jugendkunstschule Nürtingen 
unter der Leitung von Hans-Peter Bader 
in Beuren begrüßen zu dürfen. Auf dem 
Programm stehen klassische Werke von 
Bruch, Larsson, Krommer, van Beetho-
ven und Tschaikowsky sowie Filmmusik 
von Shore. 
Samstag, 07. November 2015 
18.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) 
Beuren, Festhalle 
Der Eintritt ist frei – um Spenden für das 
Projekt „Kinder in Togo“ wird gebeten. 
In der Pause bewirtet das Togo-Team. 

Freitag, 23.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 25.10. 
17.00 Themen-Gottesdienst mit 

Sven Trabandt 
 Eigenes Programm für Kinder  

Montag, 26.10. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 27.10. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 28.10. 
20.00 Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 29.10. 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 30.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 1.11. 
10.00 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt 
 Eigenes Programm für Kinder  

Hinweise 
Kleidersammlung 
Vielen Dank für alle Kleider- und Schuh-
spenden. Licht im Osten holte die Spen-
den ab, lagert sie in Korntal zwischen und 
wird bald die Spenden zu den Bedürf-
tigen fahren. Ihre Spenden kommen an. 

Zeitumstellung - Themengottesdienst 
Von Samstag, 24. auf Sonntag, 25.10 
wird die Uhr umgestellt. Also feiern wir 
wieder einen Themengottesdienst mit 
dem Schlagwort "Neue Lebensräume"  
mit anschließenden Snacks. Beginn ist 
17.00 Uhr. 
In den ersten 30 Minuten nehmen die 
Kinder am Gottesdienst teil und können 
anschließend 
parallel in altersgerechten Gruppen 
Kindergottesdienst feiern, singen, Ge-
schichten aus der Bibel hören, malen, ba-
steln und spielen. Eltern mit Kleinkindern 
können in einem separaten Raum mit 
Ton-Übertragung und Sichtfenstern zum 
Saal am Gottesdienst teilnehmen. 

Gottesdienstreihe „Neue Lebensräu-
me"  
Allzu oft verbringen wir Lebenszeit mit 
Dingen, die uns nicht wichtig sind. Wir 
fühlen uns gejagt, getrieben und gelebt, 
anstatt unser Leben in die Hand zu neh-
men und zu gestalten. Rechnungen sta-
peln sich, Stress baut sich auf und ein 
Termin jagt den anderen. 
In unserer Predigtreihe geht es um un-
sere praktische Lebensgestaltung. Wir 
beschäftigen uns 
damit, was Gott zu Themen wie Zeit, 
Geld oder unseren Umgang mit unserem 
Körper zu sagen hat. Wir befassen uns 
mit dem Wesen Gottes und damit, wel-
che Bedeutung unser Glaube für unsere 
lebenspraktische Alltagsgestaltung hat. 
Herzliche Einladung. 

Wort Gottes für diese Woche: 
Berichte der Urchristenheit können weg-
weisend sein für unsere Zeit. Die Zahl 
der Verfolgten und Vertriebenen nimmt 
stetig zu und wir sind aufs Äußerste he-
rausgefordert als Gesellschaft. Seinerzeit 
lebten die Christen in Jerusalem eine in-
teressante Form von Gemeinschaft, die 
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selbst vor dem Eigentum von Individuen 
nicht Halt machte. Freiwillig gaben sie 
den Bedürftigen. 
„Armut gab es bei ihnen nicht, weil die 
Leute, die Land und Häuser besaßen, 
etwas von ihrem Besitz verkauften und 
das Geld den Aposteln brachten, da-
mit sie es an die Bedürftigen verteilen 
konnten.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 4, Verse 34-35 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung  

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
23.10.2015: "Rugby/Basketball" 
Nächste Woche gibt es wieder Äktschen 
bei den Jungs. Was die Mädels machen, 
müsst ihr Jeannette fragen. 
 
30.10.2015: "Geo-Caching-Story" 
Die Bibel kann richtig spannend sein, 
wenn man sich näher damit beschäftigt 
und hineinversetzt, wie die Menschen 
damals gelebt und was sie erlebt haben. 
Wir wollen einen biblischen Bericht ge-
meinsam nacherleben als Geo-Caching-
Story. Lasst euch überraschen! 
 
"Fundstücke vom Sommerferienpro-
gramm" 
Eine Jacke und ein Pulover wurden bei 
unserem Sommerferienprogramm ver-
gessen und wurden noch nicht abgeholt. 
Wer dort etwas vergessen hat, kann sich 
einfach kurz melden. 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

25.10. – 01.11.2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Laß dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
Römer 12,21 

Samstag, 24. Oktober 
Stiftskirche 
14.30 Trauung  Patrick Burkhart und 

Yvonne geb. Maurer 

Sonntag, 25. Oktober 2015 – 21. 
Sonntag nach Trinitatis

Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Spätgottesdienst mit an-

schließendem Mittagessen, 
Thema „Dank für 25 Jahre 
Gemeindehaus,Pfarrer T. 
Gentsch 

 OKR-Opfer für die Diakonie in 
der Landeskirche, 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(11 – 12.20  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit Feier des 

Heiligen Abendmahls im An-
schluss, Pfarrer T. Gentsch 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazu gehört auch die Seelsor-
gearbeit unserer Gemeinde, z. 
B. das Projekt Baustelle leben 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) im Gemeinde- 
und CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakristei 
mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Prädikantin I. 

Rauscher 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört auch die Seelsor-
gearbeit unserer Gemeinde, z. 
B. das Projekt Baustelle leben, 

 Für Eltern mit Kleinkindern steht 
der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 01. November 
 9.00 Kein Gottesdienst Michaelskir-

che 
10.00 Gemeinde-leben-Gottesdienst 

Stiftskirche (Pfarrer M.Krimmer) 
10.00 Kein Gottesdienst Christuskir-

che 

Gemeinde leben – Gottesdienst 
Sonntag 1. November 2015 – 10.00 Uhr 
Die Kirchengemeinde Dettingen, mit 
Buch halde und Kappishäusern lädt ganz 
herzlich zum zentralen Gottesdienst in 
der Stiftskirche ein. 
Rund um das Thema „Generationen in 
der Gemeinde“ feiern Jung und Alt ge-
meinsam einen ganz besonderen Gottes-
dienst. Mit alten und neuen Liedern, mit 
Kinderkirche und Posaunenchor: Herz 
und Herz vereint/entzweit(?) 
Danach gibt es Gelegenheit im Gemein-
dehaus miteinander zu reden, zu singen 
und zu essen. Bei dieser Gelegenheit wird 
auch die neue Kletterwand im Gemein-
dehaus eingeweiht und kann getestet 
werden. 

"Hinweis der Kinderkirche 
Simeon - so heißt das neue Musical, 
der Kinderkirche. Die Proben beginnen 
am kommenden Sonntag. Wir treffen uns 
um 11 Uhr im Gemeindehaus. Toll, dass 
Jochen Leins uns im musikalischen Teil 
wieder begleitet. Alle Kinder sind ganz 
herzlich eingeladen." 

25 Jahre Gemeindehaus Kappishäu-
sern 

Erinnert ihr Euch noch? Unser Foto zeigt 
das Gemeindehaus am Richtfest ca. 6 
Monate vor der Einweihung am 23. Sep-
tember 1990. Ein heißer Wunsch vieler 
Gemeindeglieder in Kappishäusern – 
verbunden mit viel Gebet, persönlichem 
Einsatz, zahlreichen Spendenaktionen 
und großer Unterstützung der Gesamt-
gemeinde – ging mit der Einweihung am 
23. September 1990 in Erfüllung. 
Heute ist für die meisten das Gemeinde-
haus eine Selbstverständlichkeit. Es ist 
ein fester Bestandteil der Gemeindear-
beit und des Ortschaftsbildes. 
Mit großer Dankbarkeit für unser Ge-
meindehaus wollen wir das Jubiläum im 
Spätgottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen am 25. Oktober, 11 Uhr, in 
der Michaelskirche feiern. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr Name 
gut erkennbar ?

Bei der Zustellung von Post kann das entschei-
dend sein für eine ordnungsgemäße Zustellung. 

Dazu gehört auch die Beschriftung der Briefkästen.
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richtet sich an alle Bürger Dettingens 
und Kappishäuserns, die alters, krisen- 
oder krankheitsbedingt Hilfe suchen und 
umfasst die Bereiche Besuchsdienst, 
Haushalt, Garten, handwerkliches, Fahr-
dienste, Büro/Behörden, Leih-Großel-
tern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 28. 
Oktober erwartet Sie folgendes Gericht: 
Bunte Nudeln in cremiger Lachssauce 
und Salat. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 30. Oktober, besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Werner Völkel. 

Gemeinde-Gebetsabend am 1. No-
vember 

Am Sonntag, 1. 
November, lädt 
die Evangelische 
Allianz Dettingen 
zu einem Ge-
meinde-Gebets-
abend um 19.30 
Uhr ins Gemein-
de- und CVJM-
Haus ein. 
Der Gemeinde-
Leben-Got tes-
dienst am Vor-
mittag bildet den 

Anlass, dass wir für den Abend zu einem 
Gemeindegebet einladen. 
Wir haben den Eindruck, dass wir in einer 
Zeit leben, in der neben allen Gemeinde-
Aktionen und aller christlichen Weltver-
antwortung es so wichtig ist, dass wir 
als Gemeinde uns zum Gebet treffen. 
So ist es unser Wunsch und unsere Bit-
te, dass möglichst viele aus CVJM, Kir-
chengemeinde und Gemeinschaften am 
1. November abends ins Gemeinde- und 
CVJM-Haus kommen. Wir alle miteinan-
der sind berufen füreinander und mit-
einander für diese Gemeinde, für unser 
Land und diese Welt zu beten. 
Und wir vertrauen darauf, dass Jesus 
Christus unsere Gebete hört und aus ih-
nen Veränderung und Segen erwachsen. 
Für die evangelische Kirchengemeinde: 
Harald Grimm 
Für die Evangelische Allianz: Dietmar 
Marx 

„Mein letztes 
Hemd für die 
Stiftskirche“ 
Im Rahmen des 
Stiftskirchenjubi-
läumsjahres 2016 
möchten wir zugunsten der Stiftskirche 
beim Frühlingserwachen am 10. April 
2016 selbstgenähte Kissen verkaufen. 
Diese Kissen werden aus alten Hemden 
und Blusen genäht, gemäß dem Motto: 
„Mein letztes Hemd für die Stiftskirche“. 
Haben Sie auch noch alte Hemden und 
Blusen im Schrank die auf eine weitere 
Verwendung warten? Jetzt kann aus die-
sen Hemden etwas Neues entstehen! 
Wir sammeln gut erhaltene Herren-
hemden, Kinderhemden und Damen-
blusen aus Baumwolle (keine T-Shirts!). 
Weitere Informationen erhalten sie bei: 
Claudia Schalowski, Königsbergerstraße 
15, Tel: 87433 
und in der Evang.Kirchenpflege bei 
Heike Reichenecker, Milchgasse 6, Tel. 
9279944. 
Ihre Hemden können sie bei oben ge-
nannten Adressen ab sofort abgeben. 
An folgenden Terminen wird zum gemein-
samen Nähen mit Anleitung in den Räumen 
der Christuskirche Buchhalde eingeladen: 
Montag 09. November 2015 - ab 14.30 
Uhr 
Dienstag 10.November 2015 - ab 19.00 
Uhr 
Montag 25. Januar 2016 - ab 19.00 Uhr 
Wenn sie eine Nähmaschine haben, 
bringen Sie diese und Nähzeug (Faden, 
Stoffschere, Stecknadeln) bitte mit. Ger-
ne stellen wir Ihnen auch eine Nähma-
schine zur Verfügung. 
Wir bitten um eine telefonische Anmel-
dung zu den Nähabenden. 
Gerne holen wir Sie auch von zuhause ab. 

Kappishäusern 
Freitag, 23. Oktober 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Freitag, 23. Oktober/Samstag, 24. 
Oktober 
Klausurtagung des Kirchengemein-
derats
Samstag, 24. Oktober 
19.00 2. Benefizkonzert für das 

Kinderhospiz Stuttgart in der 
Stiftskirche, Eintritt frei, Spen-
den sind willkommen

Sonntag, 25.Oktober 
19.30 Missionsabend der Apis mit 

Evangelist Piotr Paseka (Licht 
im Osten) Mission live: authen-
tisch - bewegend – herausfor-
dernd 

19.00 Jubiläums- Galakonzert 40 
Jahre Musikhaus Beck in der 
Stiftskirche mit Rubén Simeò

Montag, 26. Oktober 
17.30 Mädchenjungschar

Mittwoch, 28. Oktober 
19.30 Frauenkreis im Gemeinde- und 

CVJM-Haus Dettingen, Thema: 

“Das Vaterunser- ein beinahe 
alltägliches Gespräch“, Teil 1, 
mit Christa Hayer

Freitag, 30. Oktober 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.
Sonntag, 01. November 
15.00 Gemeindehauscafé 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
02.11. – 05.11. Urlaub Pfarrer M. Krim-
mer – die Vertretung übernehmen Pfarrer 
H.Grimm (bis 03.11. – Tel.: 87555) und 
Pfarrer T.Gentsch (Tel.: 72 59 91) 
04.11. – 06.11. Urlaub Pfarrer H. Grimm 
– die Vertretung übernimmt Pfarrer T. 
Gentsch (Tel.: 72 59 91) 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich,
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, Mi 
15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Sonntag, 25.10. 
 9:30 Gottesdienst mit Apostel Volker 

Kühnle in Nürtingen, 
 Marienstr. 62. 
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Dienstag, 27.10. 
20:00 Chorprobe 

Mittwoch, 28.10. 
19:00 ACK-Vortragsreihe „...typisch 

neuapostolisch“ für alle Interes-
sierten in Nürtingen, 

 Marienstr. 62 
20:00 Gottesdienst mit Bezirksevan-

gelist Dietmar Brodbeck 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

6. lebendiger Adventskalender in 
Kappishäusern 

Zum 6. Mal wird der CVJM Kappishäu-
sern in der Vorweihnachtszeit einen "le-
bendigen Adventskalender" in unserem 
Ort öffnen.
In diesem Jahr soll es in den Wochen vor 
Heilig Abend wieder ein paar Abende 
geben, an denen ein Fenster, eine Türe, 
Garage oder Scheune adventlich ge-
schmückt ist und ein kurzer Impuls über 
Jesu Geburt und sein Kommen zum ge-
meinsamen Singen und Innehalten an-
regen.
Beim anschließenden, gemütlichen Bei-
sammensein kann man heißen Punsch, 
Glühwein, süßem Gebäck oder Lebku-
chen genießen, sich unterhalten und sich 
auf das kommende Weihnachtsfest ein-
stimmen lassen.
Der Adventskalender soll für die ganze 
Familie sein, ob groß oder klein, alt oder 
jung um 18 Uhr wird ein Fenster geöffnet 
und ca. zwanzig Minuten offen bleiben.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen 
und Sie Lust haben, auch ein Advents-
fenster zu gestalten, dann melden Sie 
sich doch einfach bei mir. Wenn Ihnen 
ein christlicher Impuls schwerfällt, 
können Sie sich auch gerne mit einer 
anderen Familie, die diesen Part über-
nimmt, zusammenschließen. Auch in 
diesem Fall wenden Sie sich gerne an 
mich, dann kann ich helfend zur Seite 
stehen.
Ort und Zeit der einzelnen Adventskalen-
der-Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie mich 
bitte an. 
Katrin Haug 07123 61058 

Blutspende in der Turn- und Festhalle 
in Beuren 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Donnerstag, 5. No-
vember eine Blutspendenaktion in der 
Turn- und Festhalle in Beuren durch. In 
der Zeit von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr ist 
die Bevölkerung von Beuren und Umge-
bung aufgerufen Blut für die Versorgung 
Verletzter und Kranker zu spenden. Für 
das leibliche Wohl sorgen das Team der 
DRK Bereitschaft mit Unterstützung aus 
den Reihen der Beurener Landfrauen. Wir 
freuen uns über zahlreiche Blutspender! 

Der Chor vokal total trifft sich jeden Mitt-
woch um 20:00 Uhr im Probenraum der 
Stadthalle Neuffen. In den Schulferien 
finden keine Proben statt. Wer mit uns 
singen möchte, ist herzlich willkommen.
An jedem 3. Donnerstag im Monat findet 
das "offene Singen" in den Wintermona-
ten bereits ab 19:00 Uhr  im Probenraum 
der Stadthalle statt. Wer mitsingen mag, 
ist herzlich willkommen. 
I.B.  

Christine Ivanovic neue Lehrkraft für 
Violine und Bratsche an der Neuf-
fener Musikschule 

Seit September ist 
Christine Ivanovic 
als Nachfolgerin für 
unseren verstor-
benen Adolf Braun 
als Lehrkraft für Vi-
oline und Bratsche 
tätig.Sie ist mehr-
fache Preisträgerin 

des Landeswettbewerbs "Jugend musi-
ziert", des Kirchheimer Musikpreises so-
wie des Lions-Musikpreises und spielte 
u.a. im Landesjugendorchester der Jun-
gen Deutschen Philharmonie, sowie der 
Philharmonie der Nationen unter der Lei-
tung von Justus Frantz. Frau Ivanovic ist 
32 Jahre alt, wohnhaft in Weilheim/Teck 
und hat an der Folkwang Universität der 
Künste in Essen Musik studiert. Derzeit 
ist sie als Konzertmeisterin des Tübinger 
Ärzteorchesters, sowie als Lehrkraft der 
Musikschule Ulm tätig. 
Zu ihren Instrumenten: Violine und Brat-

sche faszinieren durch ihren warmen, 
emotionalen Klang und durch ihre Vielsei-
tigkeit. Neben klassischer Musik lassen 
sich auch Rock, Pop und Jazz spielen. 
Sie sind besonders geeignet, um in einem 
Orchester mitzuspielen,was einem das 
unvergleichliche Erlebnis ermöglicht, ge-
meinsam mit anderen Musik zu machen 
sowie Teil eines überwältigenden Orche-
sterklangs zu sein. 
Christine Ivanovic ist gerne bereit, 
Schnupperstunden oder -kurse für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene anzu-
bieten. Bereits ab dem 6. Lebensjahr ist 
es möglich, das Violine- bzw. Bratsche-
spiel zu erlernen. Instrumente in entspre-
chender Größe können ausgeliehen bzw. 
angemietet werden. 
Musik tut gut! 
Weitere Informationen sind bei der Ge-
schäftsstelle, Ingrid Maier, Tel. 07025  
6913, beim musikalischen Leiter, Ed-
mund Dollinger, Tel. 07025  3310 oder 
per Mail unter geschaeftsstelle@jugend-
musikschule-neuffen.de erhältlich. 

Montag 26.10.2015 FwH Neuffen 
19.00 Uhr 
Schätze des BAFASEE 
Bernhard Etspüler berichtet mit seinem 
brillanten Bildervortrag über Naturschön-
heiten der Flora und Fauna, Landschaften 
und Kultur rund um den Bafasee (Westä-
gäis Türkei). 
Interessierte und Gäste sind herzlich ein-
geladen . 
Für Kunstinteressierte LandFrauen (auch 
Gäste) hat Frau Rieker eine Führung in 
der Staatsgalerie ausgewählt zum Thema 
„Poesie der Farben". Am Mittwoch, 11 . 
November 2015. Treffpunkt ist bereits 
um 13.15 Uhr im Foyer.  (Anfallende 
Kosten: Eintritt 10 €, neu und Pflicht 
ist die Gruppenpauschale von 25 € für 
Kopfhörer, sowie anteilige Führungs- und 
Honorarkosten). 
Anmeldung bis 04.11.2015 bei Gerda 
Wetzel, Tel. 4602. 

Lehrfahrt zur Nudelmanufaktur  
Hermann 
Zu einer Lehrfahrt in die Nudelmanufaktur 
in Lenningen lädt der LandFrauenverein 
Kohlberg herzlich ein. Herr Hermann hat 
eine kleine aber feine Nudelmanufaktur 
in der er traditionelle und ausgefallene 
Teigwaren herstellt. Er stellt den Teilneh-
merInnen raffinierte und schnelle Nudel-
gerichte vor die verköstigt werden kön-
nen. Es wird ein Unkostenbeitrag von  
15 € erhoben. Termin: Montag, 
02.11.2015. Wir fahren in Fahrgemein-
schaft, Abfahrt ist um 13.25 Uhr an der 
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Kelter in Kohlberg. Interessierte Gäste 
sind herzlich eingeladen. 
Wir bitten um Anmeldung bis 29.10.2015 
bei Gaby Müller, Tel. 6263. 

Stadtkapelle
Termine:
Samstag, 24. Oktober
17.30 Uhr Ständle - spielbereit am 
  Schützenhaus
Dienstag, 27. Oktober
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 26. Oktober
18.00 Uhr Bandprobe im Probe-
  raum der Stadthalle
  in Neuffen

Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina

Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch

Vorankündigung - Baumschnittkurs 
21.11.2015 
Wir werden dieses Jahr am 21.11.2015 
um 13.00 Uhr einen Baumschnittkurs 
abhalten. Die Wiese von Reinhard Maier 
in Dalzhaupt/'Ebnet wird dieses Mal der 
Platz für die Durchführung sein. 
Die Leitung wird Hans Muckenfuß über-
nehmen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Die Vorstandschaft 

Obstbaumbestellung 
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- 
und Gartenbauvereins, 
ab sofort läuft wieder unsere Bestellak-
tion von Obstbäumen. 
Dabei können verschiedene Sorten, 
sowie Baumarten (Halbstamm, Spindel 
usw.) bestellt werden. Die Obstbaumbe-
stellung, sowie Fragen zu Sorten und 
Preise können bei Willi Held (Tel. 6647 
oder Mobil: 0176 4459 7875) und H.G. 
Stiefel (Tel. 07123/14280) abgegeben 
bzw. beantwortet werden. 
Abgabeschluss: 30.10.2015 
Wir hoffen auf rege Beteiligung. 

Erinnerung/Einladung; 
zu unserem 46. Königsschießen am 
Sonntag, 25.10. sind alle Neuffener 
Schützen herzlich eingeladen. 
Der noch amtierende Schützenkönig 
Herbert Wagner erföffnet pünktlich um 
8.30 Uhr das Schießen auf den hölzernen 
Vogel! 
SV Vorstand 

DANKE ! 
Wir danken allen Bürgern, Gewerblichen, 
Helfern, Fahrern und Organisatoren, die 
uns bei unserer Schrottsammlung am 
vergangenen Samstag unterstützt und 
geholfen haben ! 
Wir danken auch den vielfältigen Hinwei-
sen von Bürgern, die uns über "Fremd-
sammler" informiert haben. 
Leider scheinen solche Trittbrettfahrer 
nun regelmäßig an unseren Sammlungen 
"teilzunehmen" und sorgen ggf. auch für 
Unmut bezügl. unberechtigter Mitnah-
men. 
Der SV-Neuffen führt seine Sammlungen 
mit grösster Umsicht, erfahrenen Samm-
lern und gekennzeichneten Fahrzeugen 
durch. Wir bitten Sie weiterhin um Ihr Ver-
trauen und Ihre Unterstützung zu Samm-
lungen örtlicher Vereine. 
Vorstand SV Neuffen 

Wettkampfergebnisse Luftgewehr; 
Ende September trafen sich die Mann-
schaften SV-Neuffen LG II und Tischardt 
II zu einem Wettkampf der Kreisliga B 3 
in Neuffen. 
Herbert Wagner 347 Rg, Sandy Kamme-
rer 341 Rg, Ayleen Knapp 334 Rg, Rup-
pert Thomas 334 Rg, Daniel Haug 321 
Rg sorgten für einen deutlichen Sieg ge-
gen Tischardt mit 1356 zu 1179 Ringen. 
Der Luftgewehrmannschaft weiterhin viel 
Spaß und Erfolg im Training wie auch im 
Wettkampf. 
Am 07.10. traf sich die Luftgewehrmann-
schaft Neuffen mit Ötlingen zum Wett-

kampf in der Kreisliga A; Jörg Brühl 363 
Rg, Melanie Brühl 361 Rg, Daniela Baur 
353 Rg, Lukas Breitenbach 355 Rg und 
Manya Rico 318 Rg, siegten mit gesamt 
1750 Ringen gegen die Ötlinger mit 1744 
Ringen. 
Auch dieser Mannschaft weiterhin viel 
Erfolg und Spaß . 
F.S. 

Jahresabschlusswanderung der Se-
niorenwandergruppe 
Am Sonntag, 25.10.2015, findet die 
Jahresabschlusswan derung der Seni-
orenwandergruppe statt. Unter der Lei-
tung von Margit Schüle und Inge Hess 
wandern wir von der Otto-Maisch-Halle 
in Linsenhofen zum Haldenhof. Dort gibt 
es Kaffee und Kuchen und anschließend 
eine Präsentation mit dem Beamer über 
die Arbeiten der Familie Schnerring auf 
dem Haldenhof. Es wird ein Unkosten-
beitrag von 2 bis 3 € für die Präsentation 
erhoben. Die Wanderung findet bei jedem 
Wetter statt; die Gesamtgehzeit beträgt 
ca. 2,5 Stunden. Wer nicht mitwandern 
möchte, kann direkt zum gemütlichen 
Beisammensein in den Haldenhof kom-
men. 
Ab fahrt in Fahrgemeinschaften um  
13 Uhr auf dem Penny-Parkplatz. 
Anmeldungen bis zum 23.10.2015 er-
beten, Tel. 07025 7392 oder 07025 4321.  

Beeindruckende Fünftäler-Tour 
Bei der Abfahrt im Sonntagmorgennebel 
war noch ungewiss, was auf die Wander-
gruppe unter der bewährten Leitung von 
Wanderführer Willi Schäfer zukommen 
würde. Doch bei der 5-stündigen Wan-
derung durch die typischen Albtäler rund 
um Mehrstetten legten sich alle Zweifel 
und es entwickelte sich ein toller Wan-
dertag mit beeindruckender Natur und 
Vielfalt. Besonders das Bärental, ausge-
prägt wie ein Canyon, begeisterte mit den 
hohen Felsenwänden und dem schma-
len Steig hinunter zur Schmiech. Sogar 
ein paar Sonnenstrahlen begleiteten die 
forsche Wandergruppe auf der 18 km 
langen angenehmen Strecke. Die wär-
mende Einkehr mit Kaffee und Kuchen in 
Münsingen rundete den Tag gelungen ab. 
hk 

Erstellung Wanderplan 2016 
Schon heute wollen wir alle Wanderfüh-
rer und interessierte Mitglieder, die sich 
vorstellen können, selbst eine Wande-
rung anzubieten, zu organisieren und zu 
führen, zu unserer Wanderplan-Erstel-
lung einladen. Diese findet am Freitag, 
13.11.2015 im Gasthaus Ochsen in Kohl-
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berg statt. 
Wir beginnen um 19.00 Uhr. Unser Rat 
an alle, die so etwas zum ersten Mal 
machen würden: Trauen Sie sich! Es 
lässt Sie niemand im Regen stehen, es 
gibt genügend Mitglieder, die sich freuen 
würden, zusammen mit einem neuen Ge-
sicht solch eine Aufgabe zu übernehmen. 

Städtleskomede Neuffen e.V.  
präsentiert  - Kulturfestival  
„ Von ällem ebbes“ - Teil 2 
„Von ällem ebbes“ - ist ein kleines Kul-
turfestival, organisiert von den Neuffener 
Theatermachern, bei dem für jeden Ge-
schmack was dabei ist. 
Nach zwei tollen Veranstaltungen mit 
Comedy von Markus Zipperle und 
einem wunderbar swingenden und dy-
namischen Abend mit Tante Friedas 
Jazzkränzchen und der Städtleskomede 
Sketchgruppe am vergangenen Wochen-
ende, folgt nun heute Abend 23. Oktober 
und morgen 24. Oktober Teil 2 unseres 
kleinen Festivals. 

Eine besondere Albrevue mit den 
Traufgängerinnen am Freitag, 23. Ok-
tober 2015: 

Die Traufgängerinnen, das sind Susan-
ne Wahl und ihre Tochter Mona Weiblen 
„von dr Alb `ra“. Sie präsentieren in Bild 
(Multimedia brudaal), Text (schwäbisch 
ond deitsch), Musik (Volkslied bis RAP) 
und Tanz („I‘m too sexy for my Kiddlschu-
uz“) ihre etwas anderen Albimpressionen. 
Egal, was einem da am besten gefällt, 
was am Ende bleibt ist auf jeden Fall eine 
Liebeserklärung an unsere schwäbische 
Alb. 
Die Zuschauer dürfen sich auf einen ab-
wechslungsreichen und durch und durch 

schwäbischen Kleinkunstabend freuen, 
der sowohl komische, lyrische als auch 
musikalische Leckerbissen enthält. 
Eine schwäbische Mundartko-
mödie mit der Theatergruppe 
„D´Kuaschwänz“ aus Hemmingen am 
Samstag, 24. Oktober 2015: 
Sie präsentieren das Stück „A Albtraum“, 
das bereits im Frühjahr 2015 mit großem 
Erfolg mehrfach aufgeführt wurde. 
Zum Inhalt: Manfred Häberle ist arbeits-
los und hat daheim den Haushalt über-
nommen. Inzwischen ist er ein wahrer 
Meisterkoch. Sehr zu seinem Leidwesen 
bekommt er aber zu wenig Taschengeld 
von seiner Frau und muss auch noch 
ungeplanten Besuch ertragen. Nur gut, 
dass es Opa und Schwiegersohn nicht 
anderst geht. Und so schmieden die drei 
einen Plan, der die Zuschauer garantiert 
zum Lachen und Schmunzeln bringen 
wird. 
Die Städtleskomede freut sich auf die 
engagierten Künstler und die zahlreichen 
Zuschauer, wenn es heißt Vorhang auf 
zu „Von ällem ebbes“ - Kulturfestival in 
Neuffen. 

Für alle Interessierten und Kurzent-
schlossene gibt es noch Karten an der 
Abendkasse! 
Kartenreservierungen auch telefo-
nisch unter Tel. 01520 5435511 
Beginn: jeweils 20:00 Uhr 
Saalöffnung und Bewirtung durch das 
Restaurant Stadthalle ab 18:00 Uhr  
Eintritt jeweils € 13,-  bei freier Platzwahl 
(Für Gruppen ab 12 Personen kann unter 
oben genannter Telefonnummer reser-
viert werden.) 
www.staedtleskomede.de 
(Bildquellen: Susanne Wahl und 
D´Kuaschwänz) 

Ein Teil der "Kuaschwänz"

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 

Achtung: Die Geschäftsstelle ist am Mon-
tagabend, den 26.10.2015 geschlossen 

Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TB Neuffen I – TV Plochingen 
II – 22:23 
Frauen I – TB Neuffen I – SG Lauterstein-
Treffelhausen-Böhmenkirch – 23:23 
Frauen III – TB Neuffen III – TSV Köngen 
III – 29:15 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Köngen – 21:19 
Weibl. B-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Dettingen/E. – 12:13 
Weibl. D-2-Jugend – TB Neuffen 2 – TSV 
Köngen 2 – 31:11 
Weibl. F-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Köngen 3 – 6:0 

Männer I - TB Neuffen unterliegt Plo-
chingen mit 22:23 
Den Hausherren des TB Neuffen war es 
leider nicht vergönnt, zumindest einen 
Punkt aus einer spannenden und engen 
Partie mitzunehmen. Letztendlich hatten 
die Rot-Weißen mit 22:23 (11:11) das 
Nachsehen und es bleiben beide Punkte 
beim TV Plochingen II. Die Erfahrung der 
Gäste und die eigene Abschlussschwä-
che brachten die Neuffener um möglich 
gewesene Punkte. Nach erstem Abta-
sten der Abwehrreihen waren es die Gä-
ste, welche die 1:0 Führung erzielten. In 
einer überhaupt eher torarmen Partie do-
minierten beide Abwehrreihen inklusive 
Ihrer Torhüter. Der TBN rannte von Beginn 
an immer einem Rückstand hinterher, 
aber dieser betrug nie mehr als 1 oder 
2 Tore. Es war eine wirklich sehr enge 
und umkämpfte Partie. Marcel Grande 
erzielte mit einem schönen Rückraum-
treffer das zwischenzeitliche 2:2. Die Gä-
ste waren im weiteren Verlauf jedoch zu 
clever und stellten die Neuffener Abwehr 
vor erste Probleme. Vor allem mit Plo-
chingens Sven Traub kam man in den er-
sten 15 Minuten überhaupt nicht zurecht. 
Wer die Neuffener in dieser Saison kennt 
weiß, dass man sich aber auch in eine 
Partie hineinbeißen kann. Nach einem 
2:5 Rückstand waren es dann vor allem 
ein spielfreudiger Kevin Krohmer und Pa-
trick Gaub, welche den Anschluss beim 
Stande von 6:7 wieder herstellten. Der 
TBN hätte durchaus die Gelegenheiten 
gehabt, einen Vorsprung herauszuwer-
fen, leider war man jedoch weder vom 
Siebenmeter-Punkt, noch aus dem Spiel 
heraus treffsicher. Gelegenheiten gab es 
genug! Es blieb bis zur Halbzeit eine aus-
geglichene und spannende Partie, und 
man wechselte beim Stande von 11:11 
die Seiten. Gleich nach der Pause waren 
die Neuffener nach einem Wechselfehler 
der Plochinger mit zwei Mann Überzahl, 
jedoch schien das die Rot-Weißen eher 
zu hemmen und man schlug keinen Profit 
daraus. Im Gegenteil, die Gäste über-
standen diese doppelte Unterzahl schad-
los und erzielten dann wieder den Füh-
rungstreffer zum 11:12. Den Neuffenern 
gingen in dieser Spielphase ein wenig die 
Ideen aus und man wirkte angeschlagen. 
Der TVP erzielte zum ersten Mal eine 
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4-Tore-Führung beim Stande von 14:18, 
dies in der 42. Spielminute. Die Quote der 
technischen Fehler war in dieser Spiel-
phase einfach zu hoch, als auch sank 
die Trefferquote zunehmend. Die Gäste 
haben es verstanden, die Neuffener An-
greifer gekonnt zu verteidigen. Dem TBN 
kann man ebenfalls eine gute Abwehr-
leistung attestieren, jedoch fehlte so ein 
wenig die Durchschlagskraft im Angriffs-
spiel. Der TVP verwaltete den Vorsprung 
recht clever und die „jungen Wilden“ der 
Neuffener rannten weiter an. Eigentlich 
schien die Partie gelaufen, aber die Gä-
ste waren sich Ihrer Sache wohl doch 
etwas zu früh zu sicher. Patrick Gaub 
markierte in Minute 55 den 19:22 An-
schlusstreffer. In der 57. Minute erzielte 
Björn Mönch das 20:22 – sollte es noch 
einmal eng werden? Nur 30 Sekunden 
später eroberte man den Ball in der Ab-
wehr und Christian Schmidt erzielte das 
21:22. Es keimte noch einmal Hoffnung 
auf im Lager des TBN, leider war es den 
Hausherren dann doch nicht vergönnt 
und die Gäste erzielten den letztendlich 
entscheidenden Treffer zum 23:21. Kevin 
Krohmer erzielte den letzten Treffer des 
Tages und krönte somit seine starke Lei-
stung – wenngleich die Neuffener auch 
leider keine Punkte unter der Burg be-
halten konnten. Die Neuffener rutschten 
somit ins Tabellenmittelfeld ab und am 
kommenden Wochenende gastiert man 
beim Bezirksliga-Absteiger TSV Denken-
dorf, eine sicherlich ebenfalls sehr span-
nende Partie, Anpfiff am Samstagabend 
in Denkendorf ist um 20:00 Uhr. 

Frauen I – Punktgewinn fühlt sich an 
wie Sieg 
Einen Punkt gewonnen, der sich wie ein 
Sieg anfühlte, so das Fazit nach dem er-
sten Heimspiel der noch jungen Landes-
ligasaison. Neuffen empfing die SG Lau-
terstein-Treffelhausen-Böhmenkirch und 
es war klar, nach den Entscheidungen 
unter der Woche musste gepunktet wer-
den. Nach der Entlassung von Trainer 
Mauch hatte sich der alte Kommando-
geber Uli v. Petersenn bereit erklärt, die 
Tälessieben in diesem Spiel zu betreuen. 
In den beiden Trainingseinheiten vor dem 
Spiel konnte man förmlich spüren, dass 
sich da wieder ein Team gefunden hat. 
Trotzdem war es ein mehr als schwieriges 
Unterfangen gegen die Gäste der SG LTB 
zu bestehen. Ein Spiel auf Augenhöhe, 
indem es lange Zeit keiner Mannschaft 
gelang sich abzusetzen. Acht Minuten 
vor Spielende zeigte die Hallenuhr ei-
nen 16:22 Rückstand für die Tälessieben 
und niemand gab auch nur noch einen 
Pfifferling auf die Rot-Weißen. Aber weit 
gefehlt, das Team zog sich am eigenen 
Schopf aus dem Sumpf, kämpfte um je-
den Ball und erzielte 25 Sekunden vor 
Spielende den vielumjubelten Treffer zum 
23:23 (11:11) Endstand. 
Es begann alles andere als rosig für die 
TB-lerinnen. Die Gäste der SG LTB wir-
belten die TB-Abwehr anfangs regelrecht 
durcheinander und konnten mit 2:0 (2.) 
vorlegen. Trainer Uli v. Petersenn appel-
lierte an seine Abwehr nicht ganz so offen-
siv zu agieren, was diese in der Folgezeit 
immer besser umsetzen konnte. Martina 

Binder und Christina Bertsch sorgten für 
den 2:2 (3.) Ausgleich und danach kam 
es dann zum offenen Schlagabtausch 
beider Teams. Meistens konnte die SG 
LTB vorlegen, doch die Rot-Weißen lie-
ßen sich nicht abschütteln und steckten 
auch das Manko einer schlechten Chan-
cenauswertung bemerkenswert gut weg. 
Helen Frank, Sina Lonsinger und Katja 
Wittmann konnten mit ihren Treffern dafür 
sorgen, dass beim Gang in die Kabine ein 
11:11 auf der Hallenuhr leuchtete. 
Es war nicht alles Gold was glänzte bei 
den Rot-Weißen, aber man merkte der 
Truppe an, dass sie nicht bereit war, die 
Punkte so ohne weiteres herzugeben. 
Auch in Hälfte zwei war es dann immer 
so, dass die Gäste vorlegen konnten. 
Die TB-Abwehr hatte enorme Schwierig-
keiten die linke Außenspielerin und die 
halbrechte Angreiferin der SG LTB in den 
Griff zu bekommen. Außerdem ließ die 
Tälessieben gleich zu Beginn der zwei-
ten Spielhälfte etliche Hochkaräter lie-
gen. Die Gäste nutzten dieses Manko auf 
Seiten der Rot-Weißen aus und setzten 
sich auf 22:16 (52.) ab. Angefeuert von 
der Bank und den super mitgehenden 
Fans rauften sich die Rot-Weißen noch 
einmal zusammen. A-Jugendspielerin 
Julia Frank gelang es die bis dahin kaum 
zu stoppende Laura Wittlinger in den Griff 
zu bekommen und der Mittelblock der 
TB-Abwehr mit Martina Binder und Sina 
Lonsinger schränkte die Kreise von Laura 
Vetter soweit ein, dass der SG LTB in den 
Schlussminuten nur noch ein einziges Tor 
gelang. Nicole Szukitsch und Julia Frank 
erzielten nun Tor um Tor und 25 Sekunden 
vor Spielende bewahrte Lonsinger die 
Nerven beim Strafwurf und verwandelte 
zum 23:23. Die darauf genommene Aus-
zeit der SG LTB verpuffte und anders als 
noch eine Woche zuvor gelang es den 
Rot-Weißen diesen Punkt über die Ziel-
linie zu bringen. Entsprechend groß war 
der Jubel bei den Spielerinnen und die 
Erleichterung auf der Bank war zu spü-
ren. Ein Punkt der ebenso wichtig für die 
Moral der Truppe ist, wie die im Anschluss 
per Handschlag besiegelte Verpflichtung 
des neuen/alten Trainers Uli v. Petersenn. 
Es hat noch nicht alles gepasst, aber 
nach nur zwei Trainingseinheiten war 
das auch nicht zu erwarten. Trainer und 
Team werden sich nun akribisch auf die 
kommende Partie beim TSV Zizishausen 
vorbereiten. 

Frauen III – Spitzenspiel deutlich ge-
wonnen 
Beim Aufeinandertreffen der bis dato 
ungeschlagenen Tabellennachbarn TB 
Neuffen 3 und TSV Köngen 3 entwickelte 
sich nur zu Beginn ein spannendes Spiel. 
Die Meyer-Truppe brauchte knappe 20 
Minuten um ins Spiel zu finden. Bis dahin 
lief man konstant einem TSV-Vorsprung 
nach. Neuffens Trainerin Kristin Meyer 
zückte beim Spielstand von 2:5 nach 14 
Minuten die grüne Karte und sorgte mit 
ihrer Auszeit dafür, dass die Rot-Weißen 
zurück in die Spur 
fanden. Zwei Treffer von Carina Moll und 
deren drei von Valerie Hirner drehten das 
Spiel in Spielminute 20. Die TB-Abwehr 
fand sich immer besser zurecht und ließ 

bis zum Pausenpfiff nicht mehr viel Zähl-
bares der Gäste zu. Melissa Kenntner im 
TB-Gehäuse konnte mit etlichen guten 
Paraden glänzen. Sarah Mönch und Le-
onie Dajeng sorgten bis zum Pausen-
pfiff des gut leitenden Schiedsrichters 
für einen 12:8 Vorsprung. Zwar blieb 
den Gästen der erste Treffer nach dem 
Wiederanpfiff vorbehalten der Tälesex-
press war nun aber in Fahrt gekommen. 
Neuffens Youngsters Melanie Geiß und 
Laura Ehrmann wurden von ihren Mit-
spielerinnen gekonnt bedient und ließen 
sich ihre Chancen nicht nehmen. Zwi-
schen der 40. und 50. Spielminute gelang 
den Einheimischen ein 10:0 Lauf der die 
Partie vorzeitig entschieden hat. Abwehr 
und Torhüterin gelang es in dieser Phase 
des Spiels ihren Kasten sauber zu halten, 
das Tempo im Spiel nach vorne passte 
ebenso. Die Tälessieben ließ auch in den 
Schlussminuten nichts mehr anbrennen 
und machte den Sack zu. Am Ende ver-
buchten die Neuffenerinnen mit einem 
29:15 Erfolg zwei weitere Punkte auf der 
Habenseite und konnten ihre weiße We-
ste damit behalten. 

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag, 
24.10.2015 
Weibl. E-1-Jugend – 12:00 Uhr – TB Neuf-
fen 1 – JSG Urach-Grabenstetten – Spiel-
tag in Vaihingen, Robert-Koch-Straße 
Frauen III – 14:30 Uhr – TSV Weilheim II – 
TB Neuffen III – Lindachstadion Weilheim 
Männl. B-Jugend – 14:30 Uhr – TSV 
Neckartenzlingen – TB Neuffen – Hirsch-
mannhalle Neckartenzlingen 
Weibl. D-2-Jugend – 16:30 Uhr – TV Plo-
chingen – TB Neuffen 2 – Schafhausäcker 
Plochingen 
Männl. C-Jugend – 18:00 Uhr – TV Plo-
chingen – TB Neuffen – Schafhausäcker 
Plochingen 
Männer I – 20:00 Uhr – TSV Denkendorf 
– TB Neuffen - Denkendorf 

Auswärtsspiele am Sonntag, 
25.10.2015 
Weibl. D-1-Jugend – 11:45 Uhr – SG 
Esslingen – TB Neuffen 1 – Sporthalle 
Sulzgries, Esslingen 
Frauen II – 13:00 Uhr – HSG Deiz.-Den-
kend. III – TB Neuffen II – Sporthalle 
Deizisau 
Männl. D-Jugend – 13:30 Uhr – SG Un-
tere Fils 2 – TB Neuffen – Brühlhalle Rei-
chenbach 
Frauen I – 15:00 Uhr – TSV Zizishau-
sen – TB Neuffen I – Th.-Eisenlohr-Halle 
Nürtingen 
Männer II – 15:00 Uhr – TSV Deizisau II – 
TB Neuffen II – Sporthalle Deizisau 
Weibl. C-Jugend – 15:30 Uhr – SG Esslin-
gen – TB Neuffen – Sporthalle Sulzgries, 
Esslingen 
Moni Kleiß 
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Skijugend-Bergfreizeit Montafon 
2015 
Am Freitagnachmittag des 09. Oktober 
2015 brachen 14 sehr hochmotivierte Ju-
gendliche des TB Neuffen mit ihren Be-
treuern nach St. Gallenkirch im Montafon, 
Österreich auf. Nach einer reibungslosen 
Fahrt erreichten die zwei Kleinbusse, das 
CVJM Berghaus „Valisera“, in der alle 
in den nächsten Tagen viel Spaß haben 
werden. Nachdem alle Jugendliche ihre 
Zimmer bezogen hatten, wurde mit viel 
Elan in der Küche das Abendessen zu-
bereitet. 
Nach einem geselligen Abend gingen alle 
müde ins Bett. Am nächsten Morgen ging 
es nach einem ausgiebigen Frühstück 
endlich los. Nach einer kurzen Überfahrt 
parkten wir an einem Parkplatz und die 
Bergwanderung konnte beginnen. Mit 
genügend Proviant auf dem Rücken mar-
schierten alle die ersten Höhenmeter los. 
An der Odwald-Hütte bei 1893 m wurde 
die erste Rast eingelegt und gevespert. 
Die Gruppe mit den kleineren Kindern 
ging auf ca. 2000 m wieder zum Abstieg 
über. Die anderen dagegen haben noch 
eine kleine Tour auf ca. 2300 m vollbracht. 
Nach einem steilen Abstieg wurde ein-
stimmig beschlossen, noch das Erlebnis-
bad Bludenz zu besuchen. Das ausgie-
bige Baden machte Groß und Klein sehr 
viel Spaß. Nach einem anstrengenden 
Tag fuhren wir zum Berghaus zurück, wo 
ein Abendessen mit Hilfe der Jugend-
lichen gezaubert wurde. Auch an diesen 

Abend gab es wieder viele Spiele zu be-
streiten, so dass auch diese Nacht etwas 
kurz wurde. 
Nach einem frühen Frühstück wurde alles 
wieder in die Koffer verstaut, das Berg-
haus wieder auf Vordermann gebracht 
und die Überfahrt in den Waldseilpark 
gestartet. Hinauf auf mehrere Gondeln 
verteilt fuhren alle zusammen zum Wald-
seilpark Golm - Vorarlbergs größter Klet-
terspaß. Nach einer kurzen Einweisung 
begannen wir mit dem Klettern auf den 
Parcours  durch die Bäume. Bis zum 
Mittag erkundeten wir die unterschied-
lichsten Strecken und Schwierigkeits-
grade. Nach einer kurzen Rast wurden 
die Rücksäcke zusammengepackt und 
die nächste Aktion in Angriff genommenn. 
Nun hieß es höher, schneller, weiter - 
Flying-Fox. Ein rasanter Spaß für Groß 
und Klein. Mit Sitzgurten und Anhänge-
vorrichtung ausgerüstet, an einem 565 
m langen Stahlseil befestigt, über den 
Stausee Latschau. Von der Startplattform 
beim Waldseilpark bis zur Landeplatt-
form beim Alpine-Coaster überwanden 
wir einen Höhenunterschied von ca. 50 
m. Und das bei einem Gefälle von ca. 
8%. Geschwindigkeiten bis zu 50 km/h 
machten diesen riesigen Flying-Fox zu 
einem Erlebnis der Extraklasse - Adre-
nalinkick inclusive. 
Zum krönenden Abschluss ging es rasant 
über 2600 m im Zweisitzer-Schlitten nach 
Vaudans ins Tal zurück. Da wurde die 
rund 8-minütige Fahrt zu einem Erlebnis 
der besonderen Art. Im Tal wurde eine 
kleine Eispause eingelegt und danach 
müde, aber glücklich die Rückfahrt nach 
Neuffen angetreten. 
Jutta Pernesch 

Neuffener Skibörse am 07.11.2015 
Abends kommt MISS FOXY 
Am Samstag, dem 07. November 2015 
findet in der Neuffener TB-Halle die all-
jährliche große Skibörse der Skiabteilung 
statt. Angenommen und verkauft wird 
alles, was mit Wintersport zu tun hat. 
Also gibt es neben Skiern und Snowboards 
auch gut erhaltene Wintersportkleidung, 
Schuhe, Schlitten, Schlittschuhe, Stö-
cke u.v.m. Erfahrene Skilehrer beraten 

Sie gerne sowohl bei der Preisgestaltung 
der Artikel, die Sie verkaufen möchten als 
auch beim Kauf Ihrer neuen Wintersport-
geräte. Kinderkleidung ist immer ganz 
besonders gefragt. 
Die Zeiten der Skibörse gestalten sich 
wie folgt: 
Annahme: 12:00 – 14:00 Uhr 
Verkauf:  14:00 – 15:30 Uhr 
Abholung: 16:00 – 16:30 Uhr 
Und abends heizt dann die Ladies Co-
verband MISS FOXY ein: vier Ladies, die 

voller Energie, Musikalität und Sexap-
peal stecken. Sie grooven am Ohr der 
Zeit und sorgen durch ihr Können und 
ihr natürliches Auftreten für ein sympa-
thisches Aha-Erlebnis. Wenn die Ladies 
um Ausnahmesängerin Steffi Spingies 
loslegen, wird schnell klar, dass hier Voll-
blutmusikerinnen am Werk sind. Nicht 
nur als Stimmungsmacher auf Parties 
bietet MISS FOXY ein breit gefächertes 
Repertoire an, das Songs von Künstlern 
wie Pink, Tina Turner, KT Tunstall, Jessie 
J, Adele, Amy Winehouse, Melissa Ethe-
ridge, Gossip und vielen mehr beinhaltet. 
Eine Frauenband? Wer jetzt neugierig 
geworden ist, kann sich die günstigen 
Karten im Vorverkauf beim Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung oder bei Schreibwaren 
Stümpfle in Neuffen besorgen. 
Preis: 9,-€ (im VVK inkl. 1,-Euro Ver-
zehrbon). 
Saalöffnung ist um 20:00 Uhr, los geht’s 
ab ca. 20:30 Uhr. 
bri 

Liftaufbau am Lettenberg - Termin vor-
merken! 
Am Samstag, den 14.11.2015 ab 10:00 
wollen wir wieder unseren Skilift aufbau-
en. Fleissige Helfer dazu sind immer will-
kommen und werden hinterher mit einem 
kleinen Vesper belohnt. Bei schlechtem 
Wetter wird das Ganze um eine Woche 
verschoben.
Wer auch danach noch beim Liftbetrieb 
helfen möchte, kann bei Bedarf an der 
Lifteinweisung teilnehmen, die dann am 
Freitag, den 27.11. ab 19:00 direkt am 
Lettenberg stattfindet. 

Letzter Arbeitsdienst 2015 
Abräumen der Plätze.  
Samstag 24.10.2015 ab 10:00 Uhr. 
In diesem Zuge können auch noch Ar-
beitsstunden für 2015 abgeleistet wer-
den. 
Wir freuen uns auf viele helfende Hände. 
Der Ausschuss 

Baden-Württembergische Senioren-
meisterschaften im Wurf-5-Kampf 
Dirk Fischer holt sich mit Jahresbest-
leistung den Vizetitel 
Bei schon sehr kühlen Temperaturen fan-
den die Landesmeisterschaften der Seni-
oren im Wurf-5-Kampf in Igersheim statt. 
Dirk holte sich mit seiner persönlichen 
Jahresbestleistung von 2853 Punkten den 
zweiten Platz und verbesserte sich damit 
deutlich zu seiner bisherigen Leistung 
von 2668 Punkten, die er noch bei den 
Deutschen Meisterschaften Ende August 
erzielte. Seine Leistungen in den einzel-
nen Disziplinen waren dabei wie folgt: 
37,67m (Hammerwurf), 10,86m (Kugel), 
36,00m (Diskus), 42,14m (Speerwurf)  
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und 10,08m (Gewichtswurf 15,88kg). 
Ein gelungener Saisonabschluss für die 

Neuffener Leichtathletik. 
Peter Bartholomäi 

Heimspieltag der U16 Jungs  
Die U16 männlich der TBN Volleyballer 
hat die ersten Spieltage absolviert, dabei 
ansprechende Leistungen und aufstei-
gende Form gezeigt. Seit diesem Jahr 
spielen die Jungs auf dem Grossfeld, d.h. 
6 gegen 6 Spieler. Der Wechsel vom 4 
gegen 4 auf das Grossfeld ist eine enorme 
Veränderung. Doch es klappt schon recht 
gut. Weiterhin freut sich die Mannschaft 
über Zuwachs aus dem Täle, denn moti-
vierte Spieler kann man nie genug haben. 
Bereits jetzt sind Jungs aus Frickenhau-
sen, Linsenhofen und Neuffen im Team! 
Für Interessierte, Fans und Freunde bie-
tet sich diesen Samstag die Gelegenheit, 
uns beim einzigen Heimspieltag dieser 
Saison zu sehen, anzufeuern und viel-
leicht im Lokalderby gegen Nürtingen ei-
nen Sieg zu feiern. Samstag ab 10h figh-
ten unsere TBN-Jungs in der städtischen 
Sporthalle am Schulzentrum um Punkte! 
Neuffener weibliche U20 startet erfolg-
reich in die neue Saison.
Am vergangenen Sonntag hatten die 
Neuffner Volleyball Mädels ihren ersten 
Spieltag.
Das erste Spiel war gegen die 2. Neuf-
fener Mannschaft - eine Spielgemein-
schaft vom TSV Frickenhausen und dem 
TB Neuffen und wurde mit 25:16 und 
25:09 gewonnen!
Auch das zweite Spiel gegen Unterbo-
hingen konnte die Mannschaft für sich 
entscheiden mit 25:06 und 25:21.
In beiden Spielen hatten die Mädels je-
doch immer wieder mit sich selbst zu 
kämpfen, da die beiden festen Zuspieler 
leider nicht dabei sein konnten. Trotz-
dem belegt das Team nach dem zweiten 
Spieltag in der Staffel den ersten Platz in 
der Tabelle.
Die Mannschaft will sich auch noch bei 
allen Zuschauern bedanken, die anwe-
send waren und wärend den zwei Spielen 

Dirk als lachender Zweiter (3. v. rechts)

sehr gut unterstützt und motiviert ha-
ben. Hiermit noch eine Einladung zum 
nächsten Heimspiel am 24.10.2015 in der 
städtischen Halle, Spielbeginn ist 11Uhr. 

Tabellenführung verteidigt! TSV Lein-
felden - TB Neuffen 2:3 
Letzten Samstag fand das 3. Spiel der 
laufenden Runde statt. Die Neuffener 
Spieler fuhren zum Auswärtsspiel nach 
Leinfelden-Echterdingen. Gegen die 
neuformierte 2. Mannschaft von Lein-
felden-Echterdingen war man gespannt, 
wer dort auflaufen wird. Einige alte Be-
kannte, aber auch neue Spieler waren 
bei der Mannschaft dabei. Satz eins ging 
an L-E., der zweite und dritte Satz ging 
deutlich an Neuffen. Leider verpasste es 
der TB, im vierten Satz den Sack zu 
zumachen. Im Tie-Break war dann alles 
klar, mit 15-11 gewann Neuffen den Satz 
und das Spiel. Dank des großen Spieler-
kaders waren Auswechselungen , wenn 
nötig, möglich. 
Es spielten: D. Trabant, M. Strittmatter, P. 
Wieland, T. von Hahn, S. Bodenmüller, T. 
Helm, M. Buban, S. Felder von Hahn, M. 
Maisch, J. Kromer. Die nächste Heraus-
forderung steht am 01.11. gegen der TSV 
Bernhausen an. 

Herzliche Einladung zum Unterhalt-
samen Frühstückstreff für Pflegende 
Angehörige am Samstag, den 7. No-
vember 2015 von 9.00 – 11.00 Uhr 
Im Clubraum der Jusihalle in Kohlberg 
Sie pflegen einen Angehörigen – 
vielleicht schon seit Jahren ... 
Die eigenen Wünsche und Bedürfnisse 
stellen Sie dabei immer wieder hinten an 
und es bleibt wenig Raum zum Innehalten 

und Entspannen. 
Wir möchten Sie herzlich einladen, bei 
unserem Frühstückstreff in heiterer Stim-
mung einmal abzuschalten. 
Wir verwöhnen Sie dabei mit einem guten 
Frühstück und etwas Musik. 
Nehmen Sie sich Zeit für Gespräche und 
Geselligkeit. 
Selbstverständlich können Sie sich jeder-
zeit auch wieder abmelden, wenn Sie aus 
aktuellem Anlass verhindert sein sollten. 
Es erwartet Sie: 
Ein gemütliches Frühstücksbuffet 
mit den Kohlberger Pflegebegleitern und 
Frau Bauer von der Kontakt- und An-
laufstelle 
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, den 
5. November 2014 
• In der Kontakt- und Anlaufstelle Met-

zinger Straße 1, Kohlberg (im Rathaus)
• Oder telefonisch anmelden bei Frau 

Bauer ( 07025 / 912 47 48)
Veranstalter ist der Verein für Familien-, 
Kranken- und Altenhilfe Kohlberg-Kap-
pishäusern e.V. und die Kohlberger Pfle-
gebegleiter des Netzwerkes SONNE. 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
In memoriam – Gundhardt Hell 
Vor kurzem verstarb der langjährige 
frühere Ortsverbandsvorsitzende und 
Gründer des VdK-Ortsverbands Linsen-
hofen Herrn Gundhardt Hell im Alter von 
gesegneten 97 Lebensjahren. Bereits am 
01. Mai 1948 hatte der Verstorbene den 
Weg zum Sozialverband VdK gefunden; 
67 Jahre dauerte seine Mitgliedschaft, 
30 Jahre war Gundhardt Hell Ortsver-
bandsvorsitzender. In dieser Zeit hat er 
sich um den VdK große Verdienste er-
worben. Im Jahr 2008 erhielt er für 60 
Jahre VdK-Mitgliedschaft das Große 
Goldene Treueabzeichen mit Stern, vier 
Jahre zuvor wurde er aufgrund seiner ho-
hen Verdienste zum Ehrenvorsitzenden 
des Ortsverbands Linsenhofen ernannt. 
Gundhardt Hell, ein VdK-Urgestein, war 
eine liebenswürdige, sehr hilfsbereite 
Persönlichkeit und ein Mensch, der sich 
anderen Menschen zuwenden konnte. 
Bis zuletzt war der Verstorbene an der 
Arbeit seines Ortsverbands, der seit eini-
gen Jahren mit dem Ortsverband Neuffen 
verbunden ist und nun den gemeinsamen 
Namen „Neuffener Tal“ führt, sowie an 
der Arbeit des Sozialverbands VdK sehr 
interessiert. Er wird dem Ortsverband 
und allen Mitgliedern, die ihn kannten 
in steter guter Erinnerung bleiben. An 
der Trauerfeier nahm eine Delegation 
des Ortsverbandsvortands teil. Auch der 
VdK-Kreisverband Nürtingen würdigt die 
herausragende Leistung von Gundhardt 
Hell. Unsere tiefe Anteilnahme gilt allen 
Angehörigen des liebenen Verstorbenen.
Solidarität macht stark - Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
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staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38. Sie können auch die 
Homepage des VdK-Kreisverbands Nür-
tingen: www.vdk.de/kv-nuertingen oder 
die Homepage des VdK: 
www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
TSV Neckartailfingen III - 
VfB Neuffen I 0:10 
Nach vielen vergebenen Chancen in der 
ersten Hälfte hatten die Zuschauer ein 
mulmiges Gefühl, was hier heute wohl 
passieren würde. Aber mit dem ersten 
Treffer von Kevin Schaich war der Bann 
dann gebrochen und es fielen noch sage 
und schreibe 10 Tore! in Halbzeit zwei 
zum auch in dieser Höhe verdienten Aus-
wärtssieg des Spadelsberg-Express. 
Viele vergebene Chancen für den VfB und 
auch einige Konterchancen für die Haus-
herren charakterisierten die erste Spiel-
hälfte. Für den VfB hätten Damir Hanjalic 
der allein vor dem Torhüter scheiterte, 
Dennis Nuffer, dessen Schlenzer der 
Torhüter gerade noch parieren konnte 
und Kevin Federschmid, dessen Kopf-
ball an die Latte prallte, die deutliche 
Führung erzielen können, doch sie blieb 
aus. Nachdem auch die Hausherren eini-
ge, zumindest im Ansatz, Konterchancen 
hatten, waren die Gefühle der Zuschauer 
zur Halbzeit durchwachsen. Man kennt 
ja die Floskeln, die hier oft zitiert werden, 
doch an diesem Tag war alles anders und 
alles wurde gut. 
Denn der VfB spielte eine 2. Halbzeit, 
die man so wohl selten sieht, denn nach 
dem 0:0 Pausenstand gewann der VfB 
am Ende mit 10:0. Es waren die Herein-
nahmen von Daniel Birkmaier und Mar-
kus Lude, die dem Offensivspiel die ent-
scheidende Wende gaben. Bereits in der 
49. Minute ließ Birkmaier sehenswert mit 
der Brust abprallen und Kevin Schaich 
donnerte den Ball aus 11 Metern in die 
Maschen zur überfälligen 1:0 Führung für 
den VfB. Der Bann war gebrochen und 
Birkmaier zeigte sich dann höchstselbst 
für das 2:0 nur 2 Minuten später, nach 
Rückpass von Federschmid verantwort-
lich. Dieser legte nicht nur vor, sondern 
erzielte mit seinem ersten Treffer in der 
55. Minute das 3:0 nach Freistoßvorlage 
von Lude. Mit einer sehenswerten Einzel-
aktion erhöhte der Spielertrainer dann nur 
eine Minute später auf4:0. Spätestens 
jetzt war es nur noch ein Schaulaufen, 
ein sehenswertes dazu. Dennis Nuffer 
schlenzte von der Strafraumlinie den Ball 

ins lange, obere Eck zum 5:0 (59.). Axel 
Kicherer machte dann „den Müller“ und 
seine Flanke senkte sich ins lange obere 
Tordreieck (gewollt) zum 6:0 (64.). Mit 
seinem zweiten Treffer baute Kevin Fe-
derschmid die Führung auf 7:0 aus (70.). 
Holger Hasenöhrl gelang in der 84. Minu-
te das 8:0. Mit seinem 3. Treffer erzielte 
Kevin Federschmid das 9:0 n der 88. 
und jetzt war die Chance zum zweistelli-
gen Sieg da. Diesen besiegelte Thomas 
Schneider, der einen an Luca Lamparter 
verursachten Foulelfmeter sicher zum 
10:0 und damit Endstand verwandelte. 
Kader: Schöllkopf, Kicherer, Schmidt, 
Schneider, Wollner, Schaich, Lamparter, 
Hanjalic, Hasenöhrl, Federschmid, Nuf-
fer, Lude, Birkmaier, Wallisch 
RN 

TV Neidlingen II - VfB Neuffen II 2:3 
Nach zwei Niederlagen in Folge konnte 
die 2. Mannschaft in Neidlingen wieder 
einen Sieg landen. Es entwickelte sich 
ein harter Kampf, bei dem man zunächst 
in Rückstand geriet, mit einem schönen 
Tor durch Daniel Walter, diesen aber noch 
vor der Halbzeit ausgleichen konnte. In 
der zweiten Halbzeit war man die besse-
re Mannschaft und konnte nach einem 
Ballgewinn durch Tobias Spreitzer sogar 
in Führung gehen, als er selbst auf den 
Torhüter zulief und sehenswert vollende-
te. Danach verpasste man es trotz sehr 
guter Möglichkeiten das dritte Tor zu ma-
chen und damit die Vorentscheidung zu 
erzielen. Dies rächte sich als man nach 
einem Eckball nicht aufmerksam war und 
den erneuten Ausgleich zum 2:2 hinneh-
men musste. 2 Minuten vor dem Ende 
belohnte Tobias Spreitzer dann die Lei-
stung des gesamten Teams mit seinem 
zweiten Tor, als er die Neidlinger Abwehr 
alt aussehen lies und aus kurzer Distanz 
cool blieb. 
Insgesamt ein verdienter Sieg, da man 
in der zweiten Halbzeit die bessere 
Mannschaft war. Der Dank geht an die 
A-Jugendlichen Tobias Spreitzer, Robin 
Walter und Marius Menyhart, die ausge-
holfen haben. 
LF 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Wochenende finden fol-
gende Spiele statt: 
VfB Neuffen I - TSV Kohlberg, Spielbe-
ginn 15 Uhr 
VfB Neuffen II - SV Nabern II, Spielbeginn 
13 Uhr 

Aktive Damen: SGM Hausen/Bad Dit-
zenbach-Gosbach - VfB Neuffen 8:3 
Böse unter die Räder kamen die Spad-
lesbergdamen beim Gastspiel in Bad 
Überkingen. Am Ende musste man sich 
verdient geschlagen geben, hatte man 
es nicht verstanden gegen die Gastge-
berinnen über die komplette Spielzeit zu 
überzeugen, man verlor gar völlig den 
Faden und stellte teilweise das Fußball-
spielen komplett ein. 
Man startete gut in die Partie, setzte die 
Gastgeberinnen unter Druck und zwang 
diese so zu Fehlern. Einen Ball in die 
Schnittstelle konnte Sabrina Bächle er-
laufen und nach einem kurzen Gestocher 

zur Führung in die Maschen bugsieren. 
Wenige Minuten später war es erneut 
Bächle welche diese Führung ausbau-
en konnte, Gina Lamparter konnte die 
Druckphase mit einem Freistoßkracher 
mit dem dritten Treffer beenden. Zu die-
sem Zeitpunkt waren noch keine zwanzig 
Spielminuten absolviert, völlig überra-
schend verlor man im Anschluss dieser 
Partie komplett den Faden, konnte nur 
noch reagieren. Das Zweikampfverhalten 
ließ sehr zu wünschen übrig und so wa-
ren es die Spielerinnen die Spielgemein-
schaft welche stärker wurden und binnen 
5 Spielminuten die Neuffener Führung 
ausgleichen konnten. Selbst nach diesen 
drei Gegentreffern konnte man den He-
bel nicht umlegen und ein erneuter Dop-
pelschlag kurz vor dem Seitenwechsel 
bedeuteten die deutliche Pausenführung 
der Gastgeberinnen. Im zweiten Spielab-
schnitt wollte man nochmals alles ver-
suchen, der Partie eine Wendung geben 
zu können, man fand erneut gut in diese 
Begegnung und hatte gute Einschuss-
möglichkeiten, welche jedoch nicht ge-
nutzt werden konnten. So war es erneut 
die Spielgemeinschaft welche Mitte der 
zweiten Halbzeit einen weiteren Treffer 
erzielen konnte und diese Führung um 
zwei weitere Treffer bis zum Spielende 
zur deutlichen, aber auch gerechten Nie-
derlage der Neuffener Damen erzielen 
konnte. 
Dieses Spiel hat hoffentlich allen deutlich 
vor Augen geführt, dass wir über die kom-
plette Spielzeit unsere Leistung abrufen 
müssen, um erfolgreichen und anschau-
lichen Fußball zu spielen und zu zeigen. 
Diese Niederlage ist kein Beinbruch, man 
wird – hoffentlich – in der kommenden 
Begegnung eine Trotzreaktion erwarten 
können. 
Es spielten: Marie Schrade, Jenny Schniz-
ler, Anja Kolb, Ilka Schneider, Jacqueline 
Schnizler, Alisa Lauser, Alexandra Wal-
ter, Karolin Scheu, Larissa Kremer, Gina 
Lamparter, Sabrina Bächle, Jacqueline 
Wahl, Janine Singer und Sophie Krep-
penhofer. 
MS 

Aktive Damen: VfB Neuffen -  
TSV Deizisau 0:1 
Im Pokalspiel gegen die höherklassigen 
Damen vom TSV Deizisau musste man 
sich am Ende denkbar knapp mit einem 
Treffer geschlagen geben, trotzdem 
konnte man in dieser Begegnung über-
zeugen, die Deizisauer-Gäste deutlich 
fordern. Diese mussten sich mächtig 
strecken, um am Ende in die nächste 
Runde einzuziehen. 
Die ersten Spielminuten agierten die 
Neuffener Damen mit Respekt, die Gäste 
waren deutlich feldüberlegen und hat-
ten einige gute Einschussmöglichkeiten, 
welche jedoch allesamt nicht genutzt 
werden konnten. Im weiteren Spielverlauf 
wurde man stärker, sicherer im Passspiel 
und die Zweikämpfe wurden aggressiver 
geführt. Nach einem Eckball hatte man 
den Torschrei auf den Lippen, Sarah Flo-
redo köpfte an den Torpfosten. Kurz vor 
dem Seitenwechsel spielte sich die Er-
fahrung der Deizisauer Gäste aus, nach 
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einem missglückten Abstoß war Tina 
Kirchschlager zu Stelle und markierte den 
Führungstreffer. Nach dem Pausenspru-
del hatte man den besseren Start in den 
zweiten Spielabschnitt, die Gäste verla-
gerten sich aufs kontern. Doch die Spa-
delsbergdamen spielten sich geschickt 
aus der Defensive vor das gegnerische 
Gehäuse, zwingende Torchancen waren 
jedoch kaum dabei. In den letzten Spiel-
minuten wurde man nochmals offensiver, 
bei einem Freistoß von Gina Lampar-
ter hätte man fast den Ausgleich erzielt, 
doch die gegnerische Torspielerin konnte 
diesen Ball parieren. 
Ein Lob an die komplette Mannschaft, 
man agierte taktisch hervorragend und 
konnte die Vorgaben komplett erfüllen. 
Ärgerlich, dass man sich am Ende für 
diese starke Leistung nicht mit dem Aus-
gleich und dem damit verbundenem Elf-
meterschießen belohnen konnte. 
Es spielten: Marie Schrade, Jenny 
Schnizler, Anja Kolb, Ilka Schneider, Jac-
queline Schnizler, Alisa Lauser, Larissa 
Kremer, Alexandra Walter, Sarah Floredo, 
Gina Lamparter, Sabrina Bächle, Karolin 
Scheu, Janine Singer, Sanira Leibfritz und 
Leonie Hammley. 
MS 

Jugend 
Trainerschulung Teil I: Unsere Jugend-
trainer bilden sich weiter!! 
„Raus aus dem Deckungsschatten – rein 
in die freien Räume“. So lautete das The-
ma der dezentralen Trainerschulung, die 
der WFV am Montag, 05.10. auf dem 
Gelände des TSV Oberensingen anbot. 
Dabei erklärten die wfv-Trainer Gianni 
Coveli und Murat Isik nicht nur, warum 
dieser Teil des Anbietens und Freilaufens 
wichtig im Fußball ist, sondern stellten 
auch verschiedene Übungen vor, mit 
denen man dieses Verhalten seinen 
Spielern gut beibringen kann. Vom VfB 
Neuffen nahmen folgende Jugendtrainer 
teil: Dennis Bolter ( D-Junioren ), Michael 
Hogh ( D-Junioren ), Fabian Klüberspies 
( E-Junioren ), Markus Müller ( Bambini ), 
Nicandro Russo ( E-Junioren) und Joach-
im Wallisch ( E-Junioren ). 
JW 

Trainerschulung Teil II 
Vergangenen Freitag nahmen einige 
Jugendtrainer des VFB Neuffen an der 
Schulung “Kindgerecht trainieren und 
spielen” teil. Referent Florian Müller ver-
mittelte uns spannend und lernintensiv 
die Grundlagen in einem kurzen theore-
tischen Teil und später konnten wir ver-
suchen, das gelernte in die Praxis um-
zusetzen. Dabei versuchten wir, unser 
gelerntes an die jungen Kicker vom FC 
Frickenhausen heranzubringen. Es war 
ein sehr interessanter Abend und wir 
konnten einiges Neue aufnehmen und 
müssen nun versuchen, dies an unseren 
Spielern und Spielerinnen umzusetzen. 
Vielen Dank an Rolf Birkmeier für die 
Organisation zu diesem Abend. 
Dabei waren die Bambinitrainer Markus 
und Stefan, Knirpsetrainer Mario und E-
Jugendtrainer Heiner. 
MK 

A-Junioren: VfB Neuffen – 
SGM Teck 0:2 
Auch gegen den bisher Tabellenletzten 
gelang es der Mannschaft, um Kapitän 
Tobias Spreitzer, nicht den ersten Drei-
er einzufahren. Die Mannschaft war fast 
über 90. Minuten optisch überlegen. Nur 
man konnte, auch wie in den Partien 
zuvor, kein Kapital daraus schlagen. 
Oft fehlte der entscheidende Ball, um 
gefährlich vor das Tor des Gegners zu 
kommen und bei den wenigen Chancen, 
die sich boten, wurde kein Treffer erzielt. 
So musste das 2. Spiel in Folge, als Ver-
lierer den Platz verlassen. Durch diese 
Niederlage wird es schwer, dass gemein-
same Ziel der Trainer und Mannschaft, 
die Qualifikation zur Leistungsstaffel zu 
erreichen. Aber jetzt gilt es den Kopf 
nicht hängen zu lassen und weiter im 
Training und Spiel an sich zu glauben, 
dann wird in den nächsten Spielen der 1. 
Sieg, mit dem Glück des Tüchtigen, fällig 
sein. Folgende Spieler waren mit von der 
Partie: T. Kaya, M. Menyhart, J. Kerner, B. 
Gaiser, T. Spreitzer, R. Walter , C. Kolb, 
N. Mouttou K. Opferkuch , N. Schneider, 
C. Meyer, M. Palesch, C. Galluschka, F. 
Pfitzer, J. Schmidt. 
RB 

C-Junioren: So sehen Sieger aus!!! 
Zur zweiten KO-Runde im Bezirkspo-
kal fuhren unsere C-Junioren vorletzten 

Montag zum TSV Denkendorf. Respekt-
voll, jedoch hoch motiviert gingen unsere 
Jungs ans Werk und so gelang schon 
in der siebten Minute der Führungstref-
fer. Doch Denkendorf hielt dagegen und 
erzielte kurz darauf ebenfalls ein Tor, so 
dass der Halbzeitstand ausgeglichen 
war. 
In der zweiten Halbzeit war der Teamgeist 
unserer Mannschaft voll zu spüren: Ein 
„Sorry!“ nach dem Fehlpass wurde mit 
einem „Egal, das nächste Mal“ beantwor-
tet. Zusammenspiel auf allen Positionen, 
Motivations-Zurufe nach abgewehrten 
Torschüssen, miteinander sprechen, 
umsetzen, was der Trainer zuruft.....das 
alles war beim VfB zu sehen und be-
wirkte, dass der TSV Denkendorf immer 
nervöser wurde. 
Nach der 2:1 Führung gelang Denkendorf 
zwar gleich wieder der Anschlusstreffer. 
Trotzdem, unsere Jungs waren besser 
eingestellt und brachten den Gegner zur 
Verzweiflung. So mancher Zuschauer 
hatte sich schon auf ein Elfmeterschie-
ßen eingestellt, als die Neuffener zwei 
Minuten vor Schluss ein Torwartfehler 
des TSV Denkendorf eiskalt zum 3:2 End-
stand nutzten. 
Die Freude war entsprechend groß und 
der Jubel in der Kabine war entsprechend 
groß. Mit Stolz können unsere Jungs im 
Achtelfinale des Bezirkspokals antreten. 

Letzten Samstag folgte dann das Spiel in 
der Qualirunde beim VfL Kircheim gegen 
die zweite Mannschaft. Bei Nieselregen 
und nassem Rasen versuchte man an 
den Erfolg anzuknüpfen, jedoch wurden 
einige Chancen vergeben. Unsere Ab-
wehr machte es dem Gegner schwer, 
dieser kam jedoch zweimal vor das Neuf-
fener Tor und nutzte die Abpraller zur 
zwischenzeitlichen 2:0 Führung. Doch 
Aufgeben kam für unsere Jungs nicht in 
Frage. Bis zur Halbzeit gelangen noch-
mals einige Angriffe und so gleichte man 
auf 2:2 aus. In der zweiten Hälfte ließ man 
sich von einer erneuten Führung nicht 
einschüchtern und erreichte auch hier 
den Ausgleich. Die Ausbeute der Chan-
cen war jedoch zu gering und so gewann 
Kirchheim das Spiel am Ende mit 4:3. 

Trotzdem können die Neuffener auf ihre 
Leistung stolz sein. Hier sieht man eine 
Mannschaft zusammenwachsen. Sind 
wir gespannt auf die nächsten Spiele. 
MR 

D-Junioren: Erster Saisonsieg ohne 
Mühe 
Der VFB Neuffen trat die Fahrt zur SG 
Teck mir großen Sorgen an, gleich fünf 
Spieler fehlten den D-Junioren an diesem 
Tag. Unbeirrt davon war die Vorgabe an 
diesem Tag klar: Es gibt keine Alternative 
zum ersten Saison-Sieg. Genau so legten 
die Blauen auch los. Nach 10 Minuten 
stand es bereits 2:0 aus Neuffener Sicht 
und fühlte sich wohl zu sicher. Viele Fehler 
schlichen sich bei den Blauen ein und 
diese wusste die SG Teck zu nutzen. 1:2 
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hieß es dann zur Halbzeit. 
Mit einer deutlichen Ansage zur Halb-
zeit spielten die Neuffener nun wieder 
etwas konzentrierter und sicherer. Die 
Neuffener rissen das Spiel wieder an sich 
und erhöhten auf 1:3. Sehenswert war 
der Treffer von Tobias Kaufmann, der ei-
nen Freistoß aus rund 18 Metern zum 
1:4 ins Tor beförderte. Kurz vor Schluss 
erhöhten die Blauen noch auf 1:5, und 
so gewann man das Spiel zwar deutlich, 
aber ohne großen Aufwand zu betreiben. 
Man hätte das Spiel zur Halbzeit bereits 
entscheiden können, wichtiger aber ist, 
dass die Truppe endlich den ersten Dreier 
in dieser Runde einfahren konnte. 
Es spielten: Elina Decker, Tim Henzler, Kai 
Wahl, Mika Bohner, Tobias Kaufmann, 
Nico Hartmann, Felix Hauff, Hannes Sig-
loch, Moritz Ellinger, Kim Hartman 
DB 

D-Junioren: Großer Aufwand wird 
nicht belohnt 
Im Nachholspiel am vergangen Diens-
tag empfingen die D-Junioren die Mann-
schaft aus Hattenhofen. Die favorisierten 
Gäste begannen gut, doch auch der VFB 
versteckte sich nicht und entstand von 
Beginn an ein richtig gutes Spiel. Beide 
Mannschaften ließen einige gute Chan-
cen ungenützt, so war es eine Standard-
situation, die den Gästen zur Führung 
verhalf. Doch unbeirrt davon spielten die 
Blauen weiter nach vorn hatten die deut-
lich besseren Chancen, die sie jedoch 
nicht verwerten konnten. So ging man 
mit 0:1 in die Halbzeit. 
Das Bild nach der Pause war jedoch das 
Gleiche. Beide Mannschaften erspielten 
sich durch tolle Kombinationen viele 
Chancen, die Neuffener aber zeigten den 
größeren Willen und wollten den Aus-
gleich mit allen Mitteln. Doch das Glück 
war an diesem Abend auf der Seite der 
Gäste, die wenige Minuten vor Schluss 
noch auf 0:2 erhöhten. Dennoch ließen 
die Blauen nicht ab und wollten zumin-
dest noch den mehr als verdienten An-
schlusstreffer. Die Mannschaft konnte 
sich jedoch nicht mehr für den großen 
Aufwand belohnen und musste sich so 
dem Tabellen-Dritten geschlagen geben. 
Es spielten: Elina Decker, Tim Henzler, 
Joshua Eckstein, Timon Martins, Tim 
Brandstetter, Tobias Kaufmann, Kai 
Wahl, Lena Just, Nico Hartmann, Kim 
Hartmann, Felix Hauff, Nico Nebenführ, 
Mika Bohner 
DB 

Knirpse: 3. Spieltag in Wolfschlugen 
Unsere Knirpse hatten ihren dritten Spiel-
tag in Wolfschlugen. Klasse war, dass 
wir auch kurzfristig wieder eine super 
Mannschaft zusammen bekommen ha-
ben. Vielen Dank an die Spieler und die 
mitgereisten Fans. Einen tollen Auftakt-
sieg konnten wir gegen Neckarhausen 
verbuchen. Danach folgten drei Unent-
schieden gegen Grafenberg, Raidwan-
gen und Neuhausen. Noch einen Sieg 
konnten wir gegen Oberboihingen ein-
fahren, das letzte Spiel verloren wir leider 
gegen Grötzingen. Die Chancen waren 
da, nur das Tore schießen müssen wir 

noch lernen. Ein paar Spielzüge waren 
zu erkennen, alle haben sich große Mühe 
gegeben. Aber das wichtigste war, dass 
die Kinder Spaß hatten und gemeinsam 
Fussball spielten. Und das ist ja das wich-
tigste. 
Dabei waren Marc, Leonie, Anna, Thilo, 
Mila, Lias und Jan. 
MK 

Bambinis:Turnier in Dettingen unter 
Teck 
Am Samstag den 17.10.2015 hatten un-
sere Bambinis einen weiteren Spieltag 

in Dettingen unter Teck. Trotz einiger 
krankheitsbedingter Absagen bekamen 
wir wieder 2 Mannschaften zusammen. 
Bei diesem Turnier wurden dann alle Neu-
zugänge in einer Mannschaft gruppiert 
und nicht mit den Routiniers gemischt. 
Diese Aufgabe wurde aber hervorragend 
gemeistert und bei vollem Einsatz waren 
auch schon gute Spielzüge zu erkennen. 
Das gesamte Team, also beide Mann-
schaften hatten aber auch hauptsächlich 
sehr viel Spaß und es ist immer wieder 
eine Freude zu sehen, wie hochmotiviert 
die jungen Spieler agieren. 

B-Juniorinnen: wichtiger 2:1 Aus-
wärtssieg in Heumaden 
Zu Beginn war die Partie bei der SGM 
Heumaden/Sillenbuch/Birkach ausgegli-
chen. Die Mannschaften neutralisierten 
sich im Mittelfeld, und Chancen waren 
Mangelware. Mit zunehmender Dauer 
übernahm der VfB die Kontrolle und er-
spielte sich einige gute Chancen, welche 
aber allesamt vergeben wurden. So ging 
es torlos in die Pause. Auch in Halbzeit 
zwei waren unsere Mädels die besse-
re Mannschaft und gingen nach einem 
Eckball mit 0:1 in Führung. Im Gegenzug 
musste man aber den Ausgleich hinneh-
men. Die SGM verwandelte eine Freistoß 
unhaltbar zum 1:1. Die Spadelsberg-
Mädels blieben aber weiter dran. Der 
verdiente 1:2-Siegtreffer fiel nach einem 
schönen Spielzug über drei Stationen. 
Über das gesamte Spiel gesehen war der 
Sieg hochverdient, da man aus dem Spiel 
heraus keine Chancen der SGM zu ließ, 
und selbst immer gefährlich war. Einzig 
die Chancenverwertugn lässt Wünsche 
offen. Da müssen wir uns in den nächsten 
Spielen unbedingt verbessern.  
Für den VfB Neuffen erfolgreich waren: 
Maureen Trauth, Lisa Jirikovsky, Leonie 
Hammley(1), Hannah Schöll, 
Alina Braunholz, Jenny Wörz, Sarah Flo-
redo(1), Maxi Scherer, Ilay Aydogan, Nina 
Jansen 
SW 

Von links nach rechts: Steven Buschbacher, Eda Naz Uslu, Philipp Rosenberger, Max 
Hinze, Ben Strumberger. Liegend: Simon Nebenführ, Jan Andreas Vorbauer. 
Trainer: Stefan Buschbacher, Markus Müller 

C-Juniorinnen: 7:1 Sieg gegen Balt-
mannsweiler 
Bestärkt durch den Sieg im Pokalspiel vor 
zwei Wochen, ging man das Spiel sehr 
konzentriert und energisch an. Bereits 
in der 3. Spielminute konnte der erste 
Angriff der Neuffenerinnen nur durch ein 
Foul im Strafraum gebremst werden. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Nina zum 
1:0 .Nur 2 min. später erhöhte die gleiche 
Spielerin sogar zum 2:0. In der 10.min.
konnte wiederum Nina sogar das 3:0 
erzielen. Nach dem Seitenwechsel ging 
man wieder konzentriert in das Spiel und 
man war dem Gegner hoch überlegen. 
Das hatte zur Folge, dass das muntere 
Tore schießen weiter ging: 44 min. 4:0 
Anastasia; 53 min. 5:0 Nina; 57 min. 6:0 
Nina; 64 min. 7:0 Anastasia. In der letz-
ten Spielminute konnte Baltmannsweiler 
noch den Ehrentreffer erzielen. 
Hätte man die Chancen noch konse-
quenter genutzt, wäre der Sieg noch 
deutlich höher ausgefallen. 
Es spielten: Trauth, Maureen; Goller, 
Claudia; Sepp, Gina-Marie; Kolb, Marisa; 
Leibfritz, Vanessa; Jansen, Nina; Sawi-
dis, Anastasia; Kynast, Lisa; Paertmann, 
Laura; Nachtnebel, Mandy. 
AL 
 

  Halt Dich fit durch Sport
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SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Termine 
Täles-Stammtisch  
Gemeinsam mit dem SPD-Ortsverein Fri-
ckenhausen laden wir alle Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich zu unserem 
Täles-Stammtisch ein.  
Montag, 09. 11.15 19:00 Uhr 
Restaurant Stadthalle Neuffen 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen und Se-
bastian Schöneck - dem Landtagskandi-
daten des Wahlkreises Nürtingen-Filder 
- Themen nicht nur rund ums Neuffenr 
Täle diskutieren. 
Willkommenskultur in Deutschland? 
Flüchtlingspolitik auf dem Prüfstand. 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frak-
tion vor Ort werden auf dem Podium zu 
diesem Thema, was uns alle momentan 
sehr beschäftigt vertreten sein: 
Lars Castellucci, MdB, Helmut Hartmann 
und der Nürtinger Oberbürgermeister Ot-
mar Heirich. Moderieren wird unser Land-
tagskandidat für den Wahlkreis Nürtingen 
und Gemeinderat in Frickenhausen. Se-
bastian Schöneck. 
Freitag, 06.11.15 19:00 Uhr 
Martin-Luther-Hof 
Jakobstr. 17 
Nürtingen 

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Termine: 
Der Wille zur Macht? Christ sein in der 
Politik 
Datum: 23. Oktober. Zeit: 19:00 - 21:00 
Veranstalter: Versöhnungskirchenge-
meinde Nürtingen 
Ort: Gemeindezentrum Versöhnungskir-
che, Breiter Weg 26, 72622 Nürtingen 
Unkosten 6 €; Kontakt Albrecht Koch, 
a.koch@versoehnungskirche-nt.de 

Nachhaltige Mobilität für Baden-
Württemberg mit Verkehrsminister 
Winfried Hermann 
Die Landesregierung möchte Baden-
Württemberg zur Pionierregion für nach-
haltige Mobilität machen. Davon profi-
tieren Mensch, Klima und Umwelt. Aber 
auch unsere Wirtschaft als Anbieter 
zukunftsfähiger Produkte und Dienstlei-
stungen. Nachhaltige Mobilität verbindet 
ökologische Verantwortung, soziale Teil-
habe und wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit. Der Minister wird im Anschluss für 
eine Diskussion zur Verfügung stehen. 
Datum: 28. Oktober 
Zeit: 19:00 - 22:00 
Filderhalle Bahnhofstraße 61
70771 Leinfelden-Echterdingen 

Keine Angst vor der Macht. 

Die GRÜNEN in Baden-Württemberg 
Datum: 30. Oktober 
Zeit: 19:30 - 22:00 
Ort: Zimmermann’s Buchhandlung Schil-
lerplatz 1 72622 Nürtingen 
In ihrem illustrierten Sachbuch Keine 
Angst vor der Macht - Die Grünen in 
Baden-Württemberg begeben sich die 
Autoren Rezzo Schlauch und Reinhold 
Weber auf eine abwechslungsreiche, kri-
tische und auch augenzwinkernde Reise 
durch mehr als 35 Jahre Auf und Ab 
der Partei, die von Beginn an in Baden-
Württemberg eine Sonderstellung ein-
nahm und die deutsche politische Kultur 
verändert hat.
Das Buch ist eine höchst spannende Mi-
schung aus Fakten, Insiderwissen und 
Interviews. Zudem kommen in Rückbli-
cken zahlreiche politische Freunde und 
Widersacher zu Wort. Ein Buch voller 
Zeitkolorit und Authentizität und das er-
ste umfassende über die Geschichte der 
Grünen in Baden-Württemberg. 
Zusammen mit Winfried Kretschmann 
präsentieren der GRÜNEN-Politiker Rez-
zo Schlauch und der Zeithistoriker Rein-
hold Weber, der auch die Gesprächs-
moderation übernehmen wird, ihr neues 
Buch und stehen für Fragen gerne bereit.
Eintritt: 8.- EUR
Die Einnahmen kommen dem Trägerver-
ein Freies Kinderhaus e. V. zugute.
Karten im Vorverkauf und an der Abend-
kasse. 

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 

Kontaktdaten:
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail(at)gruene-es.de 

Die Bürozeiten des Kreisbüros: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 
9.00 – 12.00 Uhr und am Dienstag auch 
von 13.00 – 15.00 Uhr und 
gerd.toegel@web.de 

Im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb entsteht 
aus alter Jeans neues Leben 
Ausgediente Jeans kann entweder in die 
Altkleidersammlung gegeben oder, so sie 
nicht mehr tragbar ist, in eine Pinnwand 
umfunktioniert werden. Wer lernen möch-
te wie eine solche Verwandlung funktio-
niert, ist bei der Veranstaltung „Jeans-
Upcycling“ des Winterprogramms des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb 
genau richtig. Diplom-Designerin Nata-
scha Wenger zeigt allen Interessierten 
am Dienstag, 03. November 2015 wie 
aus dem „blauen Stoff“ ein kunstvolles 
Element mit individuellen Extras entsteht. 
Die dreistündige Veranstaltung im Bi-
osphärenzentrum Schwäbische Alb in 
Münsingen-Auingen beginnt um 09.30 
Uhr und findet in Kooperation mit der 
Volkshochschule Bad Urach-Münsingen 
statt. Die Kosten für das Jeans-Upcy-
cling betragen neun Euro pro Person, 
zzgl. Materialkosten. Mitzubringen sind 
alte Jeans, Malerkleidung und ein Ves-
per. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 unter 
Tel. 07381/ 932938-31 oder online unter 
www.biosphaerenzentrum-alb.de erfor-
derlich. 

.. weil Glück auch anders 
geht!" 
Prävention bei problema-
tischem Glücksspielverhalten 
Schon seit einiger Zeit nimmt die Zahl 
der Menschen zu, die in den Suchtbe-
ratungsstellen im Landkreis Rat und Un-
terstützung beim Thema „Glücksspiel“ 
suchen. Mit den Beratungsangeboten 
werden bislang meist eher ältere Betrof-
fene erreicht, kaum Jugendliche und He-
ranwachsende, die problematisch an den 
Automaten oder bei Sportwetten spielen. 
Vereinzelt gibt es bereits Präventions-
veranstaltungen in Beruflichen Schulen. 
In der Jugendarbeit und Jugendberufs-
hilfe setzen sich Fachkräfte immer wie-
der mit meist männlichen Jugendlichen 
auseinander, die an Automaten spielen, 
Geld verlieren, Schulden machen u.a. 
Die Suchtprophylaxe des Landkreises 
möchte über gezielte Fortbildungen und 
Projekte das Thema Glücksspiel - Auto-
matenspiel - an Schulen und Jugendein-
richtungen bringen, Fachkräfte informie-
ren und für die Thematik sensibilisieren. 
Am Montag, dem 26.10.2015 lädt die 
Suchtbeauftragte im Landkreis alle 
Suchtpräventions- und Beratungslehrer/-
innen und interessierte Lehrkräfte, 
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Schulsozialarbeiter/-innen, 
Mitarbeiter/-innen in der Jugendarbeit/
Jugend- und Erziehungshilfe zu einer 
interessanten Veranstaltung nach Kirch-
heim ins Mehrgenerationenhaus Linde 
ein. Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist 
erforderlich, Kontaktdaten siehe unten. 
Vorgestellt wird das Präventionstheater-
stück „Zocker“, das in Schulen und Ein-
richtungen der Jugendarbeit/Jugendhilfe 
eingesetzt werden kann. Empfohlen wur-
de es vom Sozialministerium zur Unter-
stützung der Prävention des Glücksspiels 
bei jungen Menschen, schwerpunktmä-
ßig bezogen auf das Automatenspiel. 
Das Präventionsstück „Zocker“ wird zu-
erst in der Beruflichen Schule Philipp-
Matthäus-Hahn-Schule Nürtingen in 
zwei Klassen mit Unterstützung der Ju-
gendberufshelferin erprobt. 
Am Nachmittag um 14.30 Uhr wird das 
Stück Fachkräften aus Schulen, Ju-
gendarbeit und Jugendberufshilfe im 
Mehrgenerationenhaus Linde Kirchheim 
vorgestellt. Über die Zielsetzung und 
Inhalte wird gemeinsam diskutiert. Die 
Erfahrungen aus der Beruflichen Schule 
werden besprochen und Einsatzmöglich-
keiten für ältere Jugendliche überlegt. 
Dabei sein werden neben dem Schau-
spieler Fachkräfte der Suchtprophylaxe 
und der Psychosozialen Beratungsstelle 
Nürtingen, die seit Jahren Beratung, Mo-
tivationsarbeit und Therapie für Glücks-
spieler anbietet. 
In dem Stück geht es um die proble-
matische Entwicklung des Glücksspiel-
verhaltens über Genuss, Gewohnheit, 
Missbrauch bis zur Abhängigkeit, mit 
den typischen Verhaltensweisen und Hal-
tungen. Jugendliche können sich selbst 
erkennen, wie sie zum Spielen stehen, 
was ihre Motive sind, was sie fasziniert 
und welche Folgen sie bedenken müs-
sen. 
Das Präventionstheaterstück, gut nach-
bereitet, kann ein wirkungsvoller Bau-
stein in der Präventionspalette zum The-
ma Glücksspiel sein. 
Der Flyer zur Veranstaltung kann ange-
fordert werden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich über: 
Landratsamt Esslingen, Beauftragte für 
Suchtprophylaxe, Elke Klös, Telefon 
0711 3902 – 2571, E-Mail: kloes.elke@
lra-es.de 

Fachvortrag „Trinken im  
Mittelalter“ 
Im Mittelalter wurde wesentlich mehr 
Wein und Bier angebaut und wohl auch 
getrunken. Wie wirkte sich das auf das 
gesellschaftliche Miteinander aus? Ist 
also hoher Alkoholkonsum gar nicht so 
schlimm? Welche Schlussfolgerungen 
lassen sich daraus für die Gegenwart 
ziehen? Am Donnerstag, dem 29. Ok-
tober 2015 gibt Gunther Wöllenstein in 
seinem ca. anderthalbstündigen Fach-
vortrag „Trinken im Mittelalter“ ab 19 Uhr 
in der Psychosozialen Beratungsstelle 
Nürtingen, Kirchstraße 17, 72622 Nürtin-
gen einen spannenden, nicht alltäglichen 
Einblick in Geschichte. Der kurzweilige 
Vortrag eignet sich dabei keineswegs 
nur für Geschichtsinteressierte, sondern 

auch für alle, die sich zum Thema Al-
koholkonsum und Sucht Gedanken ma-
chen. Referent ist Suchttherapeut in der 
Psychosozialen Beratungsstelle Nürtin-
gen. Der Eintritt ist frei. 

Schulungen zur Hygiene im 
Umgang mit Lebensmitteln 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen bietet für Direktvermarkter am 
Montag, 09.11.2015, oder alternativ am 
Montag, 16.11.2015, jeweils um 19:30 
Uhr eine Schulung nach der Lebensmit-
telhygiene-Verordnung und eine Folge-
belehrung nach § 43 Infektionsschutz-
gesetz an. Die Veranstaltung findet im 
Seminarraum des Landwirtschaftsamts 
in Nürtingen, Marktstraße 16 (Eingang 
gegenüber der Kirche) statt. 
Nach den Rechtsvorschriften sind Per-
sonen, die beim Herstel-len, Behandeln 
oder Inverkehrbringen von Lebensmitteln 
mit diesen in Berührung kommen, zu ei-
ner Erstbelehrung und zu einer regelmä-
ßigen Folgebelehrung verpflichtet. Eine 
Erstbe-lehrung beim Gesundheitsamt ist 
Voraussetzung für die Folgebelehrung 
nach dem Infektionsschutzgesetz. 
Die Gebühr beträgt 9 Euro und wird vor 
Ort erhoben. Die Anmeldung ist ab sofort 
bis Mittwoch, 04.11.2015, für die erste 
Veranstaltung und spätestens bis zum 
Mittwoch, 11.11.2015, für die zweite 
Veranstaltung beim Landwirtschaftsamt 
Telefon 0711 3902-1470 oder per Mail 
Landwirtschaftsamt@lra-es.de 
möglich, damit die gesetzlich vorge-
schriebenen Bescheinigungen vorbe-
reitet werden können. Über weitere 
Veranstaltungen des Landwirtschafts-
amtes informiert die Homepage www.
infodienst-bw.info im online-Veranstal-
tungskalender. 

Winteröffnungszeiten der 
Deponien für Erdaushub und 
Bauschutt im Landkreis  
Esslingen 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf 
hin, dass von November bis einschließ-
lich Februar die Deponien für Erdaushub 
und Bauschutt Blumentobel (Beuren) und 
Weißer Stein (Plochingen) bereits um 16 
Uhr schließen. 
Die Deponie Weißer Stein bleibt vom 21. 
Dezember 2015 bis einschließlich Frei-
tag, den 29. Januar 2016, geschlossen 
(Winterpause). Die Sammelstelle für 
Elektro- und Elektronikgeräte sowie die 
Kompostierungsanlage am Weißen Stein 
bleiben in diesem Zeitraum ebenfalls ge-
schlossen. 
Kontakt und Information 
Kundenberatung des Abfallwirtschafts-
betriebs, 
Telefon 0800 9312-526 (Anrufe aus dem 
Festnetz kostenlos) Viele weitere Infor-
mationen rund um die Abfallwirtschaft 
gibt es im Müll-Kalender 2015 oder unter 
www.awb-es.de. 

Informationen über das  
Sterben in Würde 
Was tun, wenn es keine Hoffnung mehr 
auf Heilung gibt? 
Wenn das Ziel keine weitere Behand-
lung, sondern vielmehr Linderung und 
Erleichterung der Krankheit und der da-
mit verbundenen, oftmals untragbaren 
Umstände des Patienten sind? 
Antworten auf diese und viele weiteren 
Fragen möchte der Förderverein Pallia-
tivversorgung für die Kreiskliniken Esslin-
gen e.V. unter der Leitung von Dr. Detlef 
Kollmeier am Donnerstag, den 29. Okto-
ber 2015 um 19 Uhr im Altenpflegeheim 
Berkheim (Badstraße 12, 73734 Esslin-
gen) geben. Susanne Kränzle, Leiterin 
des Hospiz Esslingen und Dr. Franz Bihr, 
leitender Arzt der Spezialisierten Am-
bulanten Palliativversorgung Esslingen, 
werden über die Hilfsmöglichkeiten bei 
schwerer Krankheit am Lebensende re-
ferieren. 
Die Palliative Care hat es sich zur Aufgabe 
gesetzt, Patienten mit weit fortgeschritte-
nen, nicht mehr heilbaren Erkrankungen 
und begrenzter Lebenserwartung zu be-
treuen und zu unterstützen, um somit 
eine bestmögliche Lebensqualität in der 
verbleibenden Lebenszeit zu garantieren. 
Ziel des Fördervereins ist die Steigerung 
der medizinischen, therapeutischen und 
pflegerischen Qualität ihrer Patienten. 
Der Eintritt zum Vortrag „Sterben in Wür-
de ist möglich -Hospizbegleitung und 
Palliative Care am Lebensende“ ist ko-
stenlos. Im Anschluss an die Veranstal-
tung stehen die Referenten für Fragen zur 
Verfügung. Nähere Informationen unter 
www.kk-es.de 

Durch die Vermittlung privater Tagesbe-
treuungsplätze bei Tageseltern wird das 
Kinderbetreuungsangebot in Nürtingen 
und den umliegenden Gemeinden er-
weitert. 
Der Tageselternverein Kreis Esslingen 
e.V. vermittelt den Kontakt zwischen den 
Familien, die eine private Kinderbetreu-
ung in Form von Tageseltern oder Kinder-
frauen suchen und den dazu passenden 
Tagesfamilien. Das Betreuungsangebot 
richtet sich nach dem jeweiligen indivi-
duellen Bedarf. Es kann stunden- und 
tageweise oder auch mehr sein. Der 
Tageselternverein bietet seine Hilfe bei 
pädagogischen, rechtlichen, finanziellen 
und versicherungstechnischen Fragen 
an. Frau Hanna Bauder vom Büro Nür-
tingen betreut folgende Gemeinden: 
Beuren, Erkenbrechtsweiler, Frickenhau-

Abfall ist kein Zufall
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sen, Kohlberg und Neuffen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen – Frau Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de  
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Kuschelpatchwork nähen in Ragtime-
technik 
Kuschelige Wohnaccessoires wie z.B. 
Kuscheldecken, Kissen, Brotkörbchen, 
Tischsets usw. nähen. Auch für Anfän-
gerInnen geeignet. 
2 x Freitag, 23. und 
30.Okt., 19.00 – 22.00 Uhr 
Gebühr für 2 Treffen: 24,-- E; 
Kurs 8014F 

Solino Frühstück 
Zeit zum Durchatmen am Morgen 
Montag, 26. Okt., 9.00 – 12.00 Uhr 
Gebühr: 25,-- E; Kurs 6310F 
Kursort: Solino Salzgrotte, Weberstraße 
20, Nürtingen 

Dem heiligen Martin auf die Spur kom-
men – für Kids von 5-8Jahren 
Alles rund um das Leben des heiligen 
Martin mit Bastelangebot 
Montag, 26. Okt., 14.30 - 16.00 Uhr 
Gebühr: 8,-- E inkl. Material; Kurs 3520 F 
Vortrag von Peter Nebel: Wirbelsäu-
len- und Gelenkbeschwerden aus heil-
praktischer Sicht 
Die häufigsten Ursachen und alternative 
Behandlungsmöglichkeiten werden vor-
gestellt. 
Montag, 26. Okt., 19.00 - 20.30 Uhr 
Gebühr: 6,--E, 
Kurs 6206F 
Vortrag von Barbara Ziegler-Schnee-
berger: Erst die Milch – und dann? 
Für Eltern mit Kindern von 4 bis 11 Mo-
naten. Schrittweise werden die Stillmahl-
zeiten durch feste Mahlzeiten ersetzt. 
Dienstag, 27. Okt. , 19.00 – 21.00 Uhr 
Gebühr: 7,--E, Kurs 5402F 

Vortrag: „In der Hitze des Zorns“ 
Vom Umgang mit kleinen Motzkühen, 
Zornigeln und Wutzwergen 
Dienstag, 27. Okt., 20.00 – 22.00 Uhr 
Gebühr. 8,-- E; 
Kurs 1301F 

Boshi Mützen selbst häkeln lernen 
Diese Mützen sind „in“. An zwei Nachmit-
tagen häkeln lernen 
Mittwoch, 28.Okt. und 11.Nov. je von 
16.30 – 18.00 Uhr 
Gebühr für 2 Treffen: 12,-- E; Kurs 3523F 

Babysitterkurs für Mädchen und Jun-
gen ab 14 Jahren 
In Zusammenarbeit mit dem Dt. Kinder-
schutzbund 
Bei regelmäßiger Teilnahme wird ein Ba-
bysitterpass ausgestellt. 
29. + 30.Okt. jeweils 17.00 – 19.30 Uhr 
und Samstag, 31. Okt. 9.00-15.00 Uhr 
Gebühr für 3 Treffen E 45,-- inkl. Materi-
alkosten; Kurs 3230F 
 
Vortrag von Rolf-Rüdiger Most: „Ver-
erben und Erben“- Ein Überblick 
Begriffe wie Erbfolge, Testament, Pflicht-
teil und Enterbung werden erläutert. 
Donnerstag, 29. Okt., 19.30 – 21.30 Uhr 
Gebühr. 5,-- E; Kurs 4103F 

Umstellung auf Winterzeit: 
Wie fahren Bus und Bahn? 
Bei der S-Bahn wird die Uhr umgestellt, 
bei den SSB-Nachtbussen nicht In der 
Nacht von Samstag, 24. Oktober, auf 
Sonntag, 25. Oktober, wird von der Som-
mer- auf die Winterzeit umgestellt. Dabei 
werden die Uhren um 3 Uhr nachts um 
eine Stunde zurückgestellt – die Nacht 
ist also eine Stunde länger. Nachteulen 
müssen sich um die Zeitumstellung keine 
Gedanken machen – mit Bus und Bahn 
kommen sie auch in der verlängerten 
Nacht gut nach Hause. 
SSB-Nachtbusse 
Auf die Abfahrtszeiten der SSB-Nacht-
busse hat die Zeitumstellung keine Aus-
wirkung. Sie fahren wie gewohnt die gan-
ze Nacht hindurch noch zur Sommerzeit. 
Die SSB-Nachtbus-Linien N1 bis N10 fa-
hren ab Schlossplatz um 1.20 Uhr, 2 Uhr, 
2.30 Uhr, 3.10 Uhr und 3.40 

S-Bahn, Nachtbusse und Linientaxis 
Bei der S-Bahn wird die Zeitumstellung 
berücksichtigt. Das bedeutet, dass in der 
„doppelten“ Stunde zwischen 2 und 3 
Uhr je eine zusätzliche S-Bahn pro Linie 
und Richtung fährt. Die S-Bahnen fahren 
ab Stuttgart Hauptbahnhof wie folgt: 
• S1 nach Herrenberg 2.00 Uhr 
 (Sommerzeit), 2.00, 3.00, 4.00 Uhr 

(Winterzeit) 
• S1 nach Kirchheim (T) 2.25 Uhr 
 (Sommerzeit), 2.25, 3.25, 
 4.25 Uhr (Winterzeit) 
•  S2 nach Filderstadt 2.05 Uhr (Sommer-

zeit), 2.05, 3.05, 4.05 Uhr (Winterzeit) 
• S2 nach Schorndorf 2.15 Uhr (Som-

merzeit), 2.15, 3.15, 4.15 Uhr (Winter-
zeit) 

• S3 nach Backnang 2.35 Uhr (Sommer-
zeit), 2.35, 3.35, 4.35 Uhr (Winterzeit) 

• S3 nach Vaihingen 2.45 (Sommerzeit), 
2.45, 3.45 Uhr (Winterzeit), die S-Bahn 
um 3.45 Uhr fährt weiter bis Flughafen/
Messe 

• S4 nach Marbach 2.28 Uhr (Sommer-
zeit), 2.28, 3.28, 4.28 Uhr (Winterzeit) 

• S5 nach Bietigheim-Bissingen 1.58, 

2.58 Uhr (Sommerzeit), 2.58, 3.58 Uhr 
(Winterzeit) 

•  S6 nach Weil der Stadt 2.18 Uhr (Som-
merzeit), 2.18, 3.18, 4.18 Uhr (Winter-
zeit) 

Die Nachtbusse und Linientaxis in den 
Landkreisen bieten Anschlüsse an alle 
Nacht-S-Bahnen. 

Wer auf „Nummer sicher“ gehen will, 
schaut im Internet oder in der App auf 
seinem Smartphone nach: Fahrgäste 
können sich ihre individuelle Verbindung 
mit der Elektronischen Fahrplanauskunft 
(EFA) unter www.vvs.de oder über die 
App „VVS mobil“ ermitteln lassen. 

Sparen im Herbst: 
EinzelTagesTicket zahlen, 
GruppenTagesTicket fahren  
VVS-GruppenSpezial in den Herbstfe-
rien vom 31. Oktober bis 8. November 
Wer in den Herbstferien in der Gruppe 
unterwegs ist, kann ordentlich sparen. 
Das VVS-GruppenSpezial macht´s mög-
lich! Vom 31. Oktober bis 8. November 
2015 gelten alle EinzelTagestTickets als 
GruppenTagesTickets. Das heißt: Nicht 
nur eine Person kann mit dem EinzelTa-
gesTicket fahren, sondern es dürfen noch 
bis zu vier weitere Personen mitgenom-
men werden. 
Gegenüber dem GruppenTagesTicket-
Preis sparen Fahrgäste mit dem Spezial-
angebot rund fünf Euro. Normalerweise 
kostet ein GruppenTagesTicket zwischen 
11,50 Euro für ein oder zwei Zonen oder 19 
Euro fürs gesamte Netz. Je nach Anzahl 
der Zonen kostet das EinzelTagesTicket 
zwischen 6,60 und 14,80 Euro. Die Tage-
sTicket gibt es an allen VVS-Automaten, 
beim Busfahrer, in VVS-Verkaufsstellen, 
als HandyTicket oder online unter www.
vvs.de. 

Freizeittipps für die Herbst-
ferien  
Die schönsten Ausflugsziele, Sehens-
würdigkeiten und Freizeiteinrichtungen 
sind auf dem VVS-Freizeitportal unter 
www.orange-seiten.de zusammenge-
stellt. Extra für die Herbstferien finden 
Interessierte dort auch einen virtuellen 
Netzplan, auf dem die Freizeitziele in der 
Region Stuttgart hinterlegt sind. 
Das Prospekt mit den Ausflugstipps und 
Hinweisen auf Vergünstigungen erhalten 
VVS-Kunden bei den Verkaufsstellen, im 
Bus oder auf der VVS-Homepage. 


